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Heebits hatte noch nicht vollig i deitd
cirten Dever 3ol ffHaufer;feine®.oats
tier-Seit mit feinem fchnéllenVOagere
und Pferden, laut feines vom Jupiter
cthaltenenBillets,genoffen,oder:Das

S ichtder Y0elt batte durch fin Auf und
Unteegeberr noch niche 30 mabl feine
Schnelligieit denen Einwobnern des Etda
Reeiffes geseiget, vasift (obne nach hochs
trabender sheyditifcher Comeedianten » Ma«
nier ¢einenRomanen-arrigen viclen aber galant
{cheinenden Stylum 3u flibren) mit Eurgen
tentfchen YOorten: Eswar Eaum einillos
nathvorbey getangen, da die vor vier VO
chen beyfarfien gewefenen und mit einander
per avanture bebart woorDenen 3weyge Sreuns
Ocder Selebree undvee Kauffinann micib:
reh Gedancken qufeinander refleirten, i
oem erfieter annoch des gqutén Divertifles
mentd und aendffencn vorrreflichen Tealids
nifcien Weittes, als cirter in biefigem ande
gar raren Delicatele mtic cinigeitt annoch
wabrenben Dettritligen fich succiniern,und
oOte Curiofitdt #nd Atcention felbiges Srenrz
Oeo dnndch 3u bewundeen fich miche enes

Al bier
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beechen Eonnte : allermaffen ibnte wobl be:
wuft, daf fonflen die Herren Rauff-Leute
an folcbenn Ortent, WO nicbt etrvann was
von HandlungeSachen pashivet, odet eint
Profitgen 3u gewinmneit befonders aber bey
denen Gelebrtent , fich nicht gerne allzu
lange aufsubalet; noch allsu  viel
Zeit und Unboften an folche - Difcourfe
3u fpendien pflegen, ja wobl mancbmabl
dariiber einsufcblaffen oder die Rarthe 3ur
&and 3uneben gewobnet feyst. Det ans
dere aber, als et Rauffmanit, aus vorigem
Gefprache theils fiber die Wiffenfebafjt,
theils auch uiber die Auffeicheigeit feines
per hazard angetroffenernt Sreundes fich vet-
roundernd, bekan einen Gulto, diefes Ges
lebreer und auffricbtigen Compagnons Ges
fellfchaffe und Difcours wiederum cinmabl
3u genticffert, [ xoobl wegen cinn und andes
ter feinen derten Profesfionss@enoffen wie
et meynete, allsu deutfch gefagten Wabe-
beiten fich 3u revengiten, als auch vieltnebr
wegen unterfchiedlicher annoch fibet Diefer
und jener Mlaterie habendet Scrupel und
Ungewifbeiten fich belebren 3u laffen,
3u erbundigen und 3u etbauen: indemibme
deuchte, als wenn bey det Converfation derer
Gelebrten gleicbroobl immer ¢kwas 3u lexs
fren ware, das man vorber nicht gewy
pirte. Diefemnach faffete ex , wider feine
fonft gewobnlicbe e, die Refolation, fetren
trafiquiren auf einige ZeitAuffcbubsu geben,
und an felbigen Ore,woman fein @emuthe
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mit@elebrtenConfedt o wobl exgonet batte,
wicder einzufprechen,und was noch von vos
viger StudenteseCollation reft geblieben, nachs
subolen. Tfn Dem er aber wol wufie,daf bey
Denen Literatis gemeiniglich nicbe allemabl
forooblderfeib,als dasGemiithe verforget
und deletiret wird / 9@ Creefus und Lucullus
nicbt allemabl die Wirthfebaffr fibren; (o
wolte er mit einet guren Gorforge dergleie
chen3ufall abroenden,u. lieffe fich durch feis
nerj23edienten einen noch ¢in balb Dugend
Bouteillen von einent andern, jedoch eben (o
guten “ftalignifcben Yeine aus dem Gee
wdlbe bolern, und tibetfendete (olche feinent
bewuften Steunde bey: bofflicher Anmuels
dung: Ob es Tfbme gelegen und mir feis
nerZrlaubniif gefcheben Eonte? Sowolte
et Dicfen Abend auff cin freundliches Ges
fprach bey Tibm nocbmabls einfprecben.
Tcb glaube ganglich, dicfer curicule Rauff-
mannmocbre ecwann einsmabls in cinent
Bucbe gelefert, oder von einiten. Literatis
im Difcourfe geboret baben : daf der Yeint
fonft Caballus Potarum genennet, und offt
pro vehiculo linguz getruncken worden s Dag
ct fubtile Geifter, qute Einfalle, cine hurtige
dungeund das@emiieh frdlich macbe,auch
¢s allemabl wabr iff, wenn Yein 0der Biet
undBarmbergigteit (xie man fage) sufam,
men Eomme; dee Wlenfeh treubergig wers
D¢, wic denn auch davon das Sprichwore
oder der Runfittel- Verf entffanden: Quan-
do bibo vinum, loguitur meca lingua latinum.

p 5 B Wenn
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Wenn ich rrincke ftarcken Ycein: redt dig
FHungerut Latein.  Obernun darauf fein
2Abfeben maggehabt haben, oder ob ibme
Deebey vorigen Abouchement geflibrte Dis=
cours, Oder fein eigen ey Appetit, odet eine ar
genommmene Gewobnbeit, ober eine befors
oere HofflichEeitsudiefer benenmeiften uns
gewobnlichent Liberalité angeveiget baber
mag, Ean ich nicbt melden. Das abert iff
mit beBannt, baf ¢v Liacbmittags nach 4
bten bey unferm Gelebreen wicder cinges
fprocben, und nachdan ibme felbiger bis
an Die Thure entgegen gegangen , um ibs
HofflichfE 3u empfangen, “Jhme folaendey
iaffen fein Compliment qemacht babes
Rauffmann.

Gank [gehorfamiter Diener, Muftrisimo Sie
gnor Dottore ! GSietvollen pardonniren, Daf ich
mit heute wiederutss die Kubnbeit nehme , Sie i
sbhren meditationes oder Studigenju fidhren: Des
0 Criaubnif hat mivdie Hardiezza gegeben, fold
¢hes anch*unavelta jioagen Signore,

Gelebree.

Eraebenfter Diener, mein Heved Fdy esfrens
gich, 10 einen leben Sreeund soicderum eintnabl bey
aivjufeben : Yber meineFreude winde fich um cing
Giraffes vermebret baben,twenn dero verthefterJus
foruch olyre deffens Ungekegenbeit und Unkoften hats
te gefihehen follen.

' Rauffimann,

Bas vor Lngelegenbeit, und asvor tnkoffen
wein Hodroestheftev Patron ? quf das Prouvgen
HO1
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ponIB¢ine und Deffen Unkoften durffen fie feine
geflexion machen ; €8 roerden ja. Die Negocier
oob! fo vfel aberffen, Daf man mit einem guten
Patrono ¢in Glaf Wein trincEen Fan, und ich habe
auch ohnlangft fchon aus Dern, SHodygelebyten
Difcouss gelernet, daf unfer ciner nicht filtig fepn
anuf, wean mnrn bey D{:nm Hevren Selehreen okl
naefchricben feyn roilk.

e Gelebree.

G, fo! fo halt mein Heee: die Selebrten vor
Tnteresfitt, odet bor verfoffen, enn ¢c denckt, dag
gan dever Affe@ion mit Peafenten oder mit einens
Ghmauf odes Wein s Raufh-echalen Fan! e
bat abermabl einen artigen. Concept. 1o unfers
Orden: Doch riv wollen. drinne, weiter Davor
fprecen : G beliebe eingufpagiven. 2 - » €y nunohyne
sseiteres oothigen!

Rauffmaiit,

S5¢ nun: Senza Complimente, mif Lo Tiw

Taubniif s SBiel Sliicke und Seegen herein !
Gelebree.

Sdydnen Danck: mein Herr Wablthater: Ee
fey willFommen! unddchy fehame midy vecht, dag
ih dagufagenmuf - anf feine Unfoffen.  Cvlege
indeffen ab, undfese fichniedes, idd) will: gleicy riee
Der bey ihm fevn 2 2 » di ritorno: Meine Biys
thin bat mich bicr mit einem Eleinen Kuchen oder ets
a8 i jubeiffen vecforaet, Das toollen wiv mit eine
ander verfudyen, damit der YBein was suwichren fas
be, und ung nicht, wie nentic,insHaupt fieige.

Rauffmann,
Cehorfamfter Diener, Patrono! Cywasma
N4 chen,
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Gie jur Collation, fondeérn ju lecnen.
Gelebree.

E3 tird nicht viel feyn vonallen bepden. G |
nehme mit einem avmen LBivtly vorlieh , und den |

Willen vor die That, und laffe ficy roohl fevn.

Aber wic hat eg denn big anbero gegangen! wiekat |

Denn Derfelbe aelebt, und twomit hat man fich denn
divertivet bey feinen Bervichtungen, mit Seld jelys
Yen: odermit Schmaufien?

Rauffmant,

@b, fo! Mit beyden magia, meinHerr ;s dDag s
‘frere muf fepn, und das andere nimme man fo mit
‘per Compagnie,

LA Gelebeee,

Das iff gut! und gemwiffer maffen ift bendes
aut yuverrichren, Aber in was vor einer Gefells
“fehaffe ift Denn der DHerr letens servefen , toenn ich
fragen Darff mit Deffen Verainftigung.

Rauffmann,
Jm LobackssCollegio, mein Hers.
Belebrte.
1 3m TobackssCollegio! Ke! Je! foiftCrauth
¢in fumifugus oder Schmaud) - Bruder mitte:
iy dachee ein Glagaen LWein rodre ilym lieber.
Rauffmann.
®as lestere ettimive freplich mebr al8 einen
< Mund voll Rauch:  Sumall, voenn ich dDergleichen
Converfation dabey haben Fan, wie jesd ju geniefs
fen, die Ghre habe.  Auffer Dem aber laffe mivdas
afteve audh gefallen, und;voar mehr um der Com-
/ pagni¢

http://purl.uni-rostock.de
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¢ | pagaie, alsum des Nauchs roillen, der vielmab, o
| obl mir als meiner Liebften, nicht;jum beften ans
ftehen un® befommenvoill,

Gelebree. !
Senunt Was habenfie dennt por Compagnie il
| sufanunen? daf id) fragenmag, um derentivillen
. | feinemappetite und der SrauLiebfiendev Tout ges
| febiebe, {6 i
/ Raufptann. 1 E
@s find etliche von unfever Junfft, Kauffs und i
| DHandels-Leute allbier,einpaar Advocaten, ein s his
| pothecfer, ein Farber, ¢in Chyrureus und noch ein T
| paar Literati bigweilen; mitdiefens Foummen it
| yoochentlich etliche mabl aufammen und rauchen il
| ¢ing, und difcouriven mit einander, beyeinen Slaf

{

|

Bicre, da denn ciner Dif Dev anderedas vorbringet, g‘
tad ettoann fo neues pashret, oder ausdenen Seiv |
tunaen, und dergleichen s bisweilen madyen roip

| auch ein Spiclaen ¢in Pombregen, oder: Pafchy

| @en, und Da giebts dennbistveilen was ju verdienen !
| ‘sder ju verliehren, nachdems fo fomme, mein !

|
‘; Jyery. i
£ Belebrte. bt
e das ift gut, und toeil die Compagnie unters i
fehiedlich, fo wirds freylich vooll vielevlenDifcour-
fo geben.  ber Ednnen fie fich denn gut compor-
| *tiven von fo unterfthiedenen Profestionen, und al.
1}) 1obl auch unterfchiedlichen, Humeuars und Con.
| ‘duite.

Rauffmann.
8! egfindlauter Capizaliften und honette et
[ “te: Eeinen Pfermig» Fuckfer oder Grillenfanger |
; N s nelys f
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nehmen woit nicht mit ein.  SHBie haltereinane
Dee niches vor tibel. 1ind roenn auch ciner Das Geld

verfielet, das er bey fidhy baty O wetden Stria |

el iber-Die hiire gemacht auf gute conte. Wenn

denn gleich audh ein paarPuselgen geftolpertfind, |

odee ein paar Balligen Leinwand oder: andere
Maare deauff gegangen, oas fKhadts ? Cingutee
€inkauff bringts fchon tvieder,

Belehete,

%a, o, das glaubich aer woht: Einjeder it |

fehon febyen., woie. er feinem. Sechaden beyfommt,
Aber Fommen fie denn. offters o ufammen, uny-
Balten Collegium.,

Rauffmantr,

Syehundnicht mebr fo offte,wie fonflen : Danus
Das oracul aus der Gefellfchafft weg iff, weldhes.
»0n der gangen Gompagnie bedauretmwird.  Uud
esar auch Sihadedeum, dages o bald dvaufis

gieng.
Gelehrees y
e as tardenndagvor ein Oracnl 2 E3wird
ja ool nidhe ein folches gervefen fepn, rie ehemabls:
dasju Delphosin GriechensBand, ader tar ¢s ets
wann eine fhone Diana, wie ju Ephefo, 0der ¢ing:
svcife Sibylla, woi¢in Iralien ?
: Ravffmann.

) nein! e war ein feinerMannunfeiesStane
Des y <Don Perfon ebsen nicht anfebynlich, fondern ets
twas fahm und blsdes Sefichts: alleine vy HoLs

trefflichern Verftande, verfhund fein Stalianifth fo §

sut als ich, und hitte wohl verdienct gehabt, Dok e
it dem crftenrare Commercign « Rath gervos
e

http://purl.uni-rostock.de
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wgIo(om
s b, Der Man datet mich noch, twenn ich dran

| gedencle.
‘ Gelebree.
| Um fo cinenSNannifis feenlich Schade, voerny
| et jueitlich frivbee : Wenns einer iff, Der fid) roas
i | wepfischt bat/und viel ju exeblen-toeif 5 {0 halt die
4| gante Compagnie 1oas auf i, 2Aber , 4ft dent
| bie Stelle nicht gebubyvend exfeset tyorden mif ¢ines
| gpuedigen Subjeéto
Rauffmant,
%e nun, ich habe (an Feinem nichis ausjufesen,
| @llein, eshatsihm doddy noch Feinee nachgethan,
Qum roenigftenift doch DieCompagnie niche melye o
| offtund fo felhe frequentiret wworden, als 1ienpOY,
4| da ernochlebte,  €sift Schade drum.
‘ ®elebrte,
Se nun was bilfftst 3 bringe ihm in deffens
i| einsiu, auff Gefundlycit deffetoen Tpbacfs-Colles
gii, Daf fie fich ing Eanfftige ebenfoul wnd nochbefe
fer divertiven mogen!
Rauffmann,

Sefy bedanckemich gegen Ero. Dod)# Gl ma
| pero: fenza beffepgiarmi, Signore! €3 ift doch
¢l §ein, tenn man f.als gute: Sreunde jufammen

Fommt und fich mit einandey ergdtet.  Man fan

ja nicht immeritn Gomptoir pder Schreibe- Stus

9| be oder im GBerodibe frecen, oder bey Dee Frau
4| bleiben s MNan muf ja unterdieSeute Fommen, Und
sl Daauch roohl bey Selelyrten Lobacks-Collegia ge-
Balten werden, daSrauenyimmer undSeiftliche mit
Dabey find: o toird -mein Heve wobl audy an

unfererBufammentuntitnid)ts aus u fegen [m?gm'
' ‘ ¢
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Gelebree.

Sm gevingftennichts, meinlicber Heresich gras
eulive ihnen  vielmebe ju guter Harmonie, und
windfthe alles Divertiflement, werde mir aueh tus
bitten, dag € mich einmabl pro hofpite mit dabin
nimmt, damit ichdod) aud) felye, rwiees bey veighen
Kauffleuten jugehet, wenns evlaubet ift,

Rauffmann.

Das Fan aefdyebyen, oenn fie uns die Chre ilyrer
Segenwart gonncn iollen.  Und xd) Ean verfie
ehern, Daf voit einen Fremden jederseit hofflich tra-
&iren. Esfan aud) jeder vornehmer Selehrer
ein ‘mttglaeb Davon werden, twenn et fichs gefallen
faft, die gcmobnhdye Beit und depenen dran 5u

fpendiren,
Gelebrte.
An dero DHoflichEeit yoeiffele ich nicht; alleine
tvenn vielSelelrte daju FEommen folten, fo glaub idy,
voirede die %ertvaulldpfeut fehon nicht mebe o grof
feyn. Denntvie ich hore, foift eine rechte Com-
munis menfurajwifthen ihnen, und in dem regard
find fie vecht vertyaulich, und bofflicy gegen ¢in-
ander, weil fie, ung,eadst Des unterfhiedenen Stan-
Des, Dennoch eine Egalité unter fich beobachten,
1und jroar wegen Gleichlyeit Des divertiffements yund
Deter Mittel,die Dazu erfordert werden,und der Sas
chen, Die jedrveder Dafelbft im Beutel oder imKopffe
und Difcourfe ju Mavckte bringet.  Davon aber
hat fthon lanqﬁ Philefophorum omniumPrinceps,
Summus Ariftoteles, lib. V.de Moribus geuytlyeis
kt: Nummus 1g|tur,utpote medium , commen=
furabiles inter fe ¢ficit res, atqueita adacquat. Ne-
: que

http://purl.uni-rostock.de
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quec cilm ulla elle locietas potelt, nifi fic permu-
tatio ! neque permutatio,nifi fit zqualitas: neque
xqualitas; nili etiam commenfuratio fit. . Dag
Beift fux s L’ argent fait tout. Geld macht als
Tes gleich : und alfo,glaube ich, wefjen fi¢ ihre Coms
pagoons wobl auch exft nad) folchern Maaffe, odee
urtheilen jum renigflen, was ér vor Dualitaten has
be ju ihrer Sefellfchafft, undivieer ihnen; in Anfe-
bung, Devenanfiehe.  iun aber haben die Selelyrs
tert nicht allémabyl viel von Diefer communimenfura
pder brauchen das ©¢ld fonflen andevtverts , odec
befiten dod) nite folcdhe Qualitaten, damit iynen bey
dicfern Collegio nicht. viel mit gedienet ift : alfe
roeif ich nicht,0b thnen ein jedecGelelyrter jumMems
bro angenelym und egal gemacht werden Eonte.
Rauffmantt:.

Csift doch eine fehlimme Sadye, Daf die Ge-
Yelyrten immee it duncklen, tiefr)innigen oder ftachs
lichten Gvillen aufgeipgen Fommen, ¢8 iff darum
recht fehlimem mit ibnen umgugeben. Da Formme
mir nun der Sere aber einthabl mit einem Philo-
fophifchen Wefen auffge;ogen, dafid) nichtoeif,
obich mit meinen Cameraden verrathen eder ver-
Faufft bin.  QBas gebe ung Ariftotelus an: tvip
Fommen jufammen als gute Freunde, trincken eins,
rauchen eine Pieiffe, redentoas, oder fpielen ein
Yobmregen. Tepnet denn Der SHerr und fein Pra-
ceptor Ariftotelus, Dag wir eben um des Geldes
twillen jufammen Fommen.

Gelebree,

asmwill idy eben nicht jagen, Das aber meyne
achdag ein Selehyter, dev Fein Seld, vdex Deffen wee
nig
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nig hatte, nicht o angenelm bey einer folchem 8¢z |
fihlofjenen Compagniciff, afs ciner, Dereben b ‘viel |
dran tenden fan, alg dicandern @ Daf man duchy |
einen folcpen fefstern allcieit hiflicher ju eractiven |
pfleget, als den ¢rflern.

Rauffinann.

Das verftehetfich! wer wivd dentt einen gutent |
artnen Sdlucter oder durfftioen Feder - Fechtep |
hofflicher erackiven, als einen: anfelynlichens voolyle |
babenden Nann, dér vas vermag, im Rell, Accife
und der Stadt oder Dem Lande roas einbringt, dud
Det Compagnie jum Auffnehmen was anfpendiven
Fan? &g bleibet dabety: ¢hi chadenari: trova
cugini.  LBer Seld hat, det find Freunde.

Gelebree.

_%a nunt! SHab ich dean nun unrech geredet?
©ie fmd meiftens veiche Kauffleute, und haben
ilyre Philefophie odet Politique $or fich,tind Da tweif
man fchon, wie e8 gehet, und wer it machen Fan.
HDat mivdody der Herr vorbin felber gefaat; was
por Leute fie nicht mit einnelymen. -~ Foun 1oill ichy
Deffelben erfiernWBortes nicht aedeticEen, aber durch
dieGrillenfangee weiff ich, da fie die Gelelrten das
Ouech werflehen.  NB. Die nict mitte machen
Ednnenodee wolle.  Darum darff und Fan det
$etr nicht in Abrede feyn, daf die uvor geriibmre
HofflichEeit nidyt nach Der ausdem Ariltotele qirs
gefulyrtenn commenfuration abgemeffert tverdefs
folte.  ABelches icht allein bey ifnen; fondern hevlt
st Tage faft in allelt Gefelfchafften der et (die
Geleyreen Societaten dusdenowintién) fo lyer fuges
ben pfleget hat duch fehen fange vor Diefer Beit det
g

e s i = s

@Uniye;sitats http://purl.uni-rostock.de DFG
Bibliothek  Jrosdok/ppn1040252168/phys_0020



¢ ) o (S 20%

galante  Ovidius Die Klage. auffgefiibyret, tib. 3,
L;cg.
Ingenium quondam fucrat pretiofiusaurgs
At nunc barbaries grandis: habere nihil.
Bor Feiten war Beeftand noch ubers Solp n
fehasen :
llein iett pflegt man U .weit jencm H0r31s
feten.
T Raoffman.

Mein Dere fie gehen ju unbarmbersia mit mip
um: Berber brachten fie den Arifkotelus yyidep
mich auf, und jesund tuffen fie noch. den Ovidius
um Secundanten davsus € o wuf i) ool nachs
aeben, und geftelen, Daf wiv Kauff - Leute freylich
fieber mit einem Compagnon umgehen, der was
permagy und da was ju profitiven, oder foenigftens
suvetfelyrenift, im9Dandel oder in einem Shiclaen.
Jnd

C

yndeffen aber horen wiv audy gerne einen feimen
Difcours pon Selelyrten an, fonderticy aber, dep fo
el biggen moquant fievausFommet, denn dg fetis
10asulachen undraillerie bringet Luftighee, Doch
find wiv hefrlich Dabey und haben die vitep uns mif
rauchende Oelebrtenicderseit hofflich tradiper ob
fic aleicy niche alle mit gepafhet oder aefpielet, é’lbt
fonvetlich abet find roie extremhdfflic) gegen‘eineng
Sremden, und werden ilyme mit deg gvf\ﬂane'mia
lezza emgfqngm,nﬂtcrbalten, divertiven und dimit-
tiven.  sft Das nidht gut genung.  Patrono mio ?
Hnd dag pflegenalle meine Derren Profesons.
Senoffen fo 3ubalten, 3

P T Gelebree.
~ 4% nicht ubsueiler, MonSieur mon cher ams -
A wiv
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yoir wollen juvoreins trincfen: a lafainte de Mes-
ficurs vos compagnons.  Scby bin von Derevfelben
Civilite vollig pefuadiret, und habe auch in fpecie
an foldyer Compagnie gar nidyts ausjufesien: in gee
nere aber toare unterfchiedenes fonfien hiev bey dice
fer Materie 3u erinnern.

Rauffmann.

Obligato Signore. ABas ifts, dasfie ju erins
nern haben? . Dient es nicht ju fagen? pue rauf
Damit! es1itd nichts fobofe fevn: es iff ju roos
gut. Uad wir find gute Feeunde, wir werden cins
andet nichts tbel nehmen.  Jaich bitee fie drum.

Gelebrte.

@3 wird audy nicht ubel aemennet noch fibef rai-
fonniget: indeflen sweif man doch dDasSprichiwort
Qusdem Terentio, Das die Madame Dacier tibers
feethat: La complaifance fait des amis: mais
12 veritedes ennemis, ~ Der Here witd fhon
werftelen,was id) damit fagen 1oill,

Rauffmann.
Ka Ko, die Teutfchen fagen auh :
SBeralles Foft, der ift ein Nafder:
und
ABer alles fagt,der iff IBafcher.

llein, daich neulich bey unfever exftern Sufams
menfunfft aus dero Information felyr viel profpe-
vivet habes {0 roolte audh ieko nicht geene vlyne Pro-
it nach Haufe gehen: Bitte demnach riedecuin
auffrichtig geaen mich ju fepn, und alles ju fagen,
was thnen in Nund Fomimet, ¢s wird ju niemands
GSchaden, suvieler aber ifyvem befien geveichen.

: Ges
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Gelebrre.

Yeun ich voills thun, daichy felye, Dag mein Herr
fich an meinem fehlechten Difcourle einiger maffen

contentirgt.

Unfere letite Rede war vonderer Hetren Kauffe
Seute fonderbahren HofftichEeit, und dafiel mir fo
bey, daf twirjenes mabl vonder Demutly geredet
haben Da i Qemutly tind HofflichEeit in jiete
licher Sleichlyeit mit cinandet frehen: MeinHere ae
ber felbiges mabl gar einen fhlechten Conceptbon
fol ber Suaend hatte , foroerf ich nicht, tie ¢8 um
Die jetit aufs Tapet Fommende halten mochte : Su
mabl icly en general mich crinnere ciniger Hiftos
rien, Die yroar den Schein, aber nicht Die rechte for-
mam Der HofflichEeit bey Kauff « Leuren ges

aeiget,
Rauffmann

Sal Sal Die Selehrten haben immer mas
ausjufesen ander Leute \bun und NReden.  Ses
nes mab! bieh es aud) : ‘Di¢ Motives oder Das AYbs
fehen mufte vichtig feyn bey Der Demutly, fonfien
Fonte eine vt groffer Jboffmtb drunter verborgen
fepn.  Vunfolls mitder {Duﬁncb’c‘elt faft eben fo
bcmuﬁfnmmen,mwxd) bore. Jd)bad)le roenn
ich) einem Dancte roie er mich gruffete, mmbugcn fo
freundlich als ich Fonnte, mit ihm umgienge, ihme
nichts ju lepde thate,mit einemABorte, voenn es hicfe
fe: AWurft, roieder Wurft ; fo1vare es geaen Bee
Fannte und’ meines gleichen, oder die nicht viel hds
ber roaren, hofflich genung, gegen Frembde aber
1oeis ichobl, daf man melyr Complimente ma-
chen und gegen hobe Veefonen aus Relped Demit-
L2 thiger
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thiger und (ubmafler fich quifihren muf.  SfF detin
Diefes noch nicht genung ? :
Gelebrte.

Csift etwas, aber freplich noch nicht genng :
i voollen Stuckroeife aehen nach feinen Diedenta
2018 1. ABill et fich nach dem andern richten, das iff
gut: abev mein, werin nunder andete auch fo dens
cfet, und fich nach ibym cichten will 2 Wer 1oith
denn alfo den Anfang machen? Hat er nidt in
Apoftel Paulo Rom. 12. gelefens Ciner Fomme
Dem andern mit Chrecbiethung ju vor.  Sener ge-
lelyrte Sransofe cxprimirt und paraphrafivet Diefe
AWorte inder Uberfesung felye fthon in feiner Sprae
e, wem ex fthreibet ¢ Dicu adeftiné les hommes
avivre enlociete, ceft pour quot il recommande
4 touts les Hommes fi exemptément entant d’
endroits defon ecriture, de- conferver fa paix
entr’eux,de ne {efaireancune peine,lesuns aux au.
tres, defe fouftrir,des’aimer & d'etre prets 2 {e
faire des honneurs & des civiletés fans attendre
qu'onleurenait fait.  Ep toird fthon verfehen,
vaf diefe IBorte bedeuten: Daf man die Gefells

fihafft und Converfation in Sricden und Bergniis |

gen exhalten, und eindnder vertragen, Liebeg Dicns
fie ju ermveifen bemalet feyn foll, olne exft ju erroars
gen, DI esDex andere guvor gethan bat.  Das beiff
einander mitChrerbietung juvor Formen.  Denn

¢s ift Delannt, daf nacl dem Mecht der Natue |

ein Menfch fo viel Recht inder Welt hat, als dev

. andere, tnd audy oie Chrifttiche Lieke macht ung |

allegleich, tocil einjeder Menfeh unfer Nechfies |

ift, Den voiv liben Qllen, als uns felbft.
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| un gerne will by uhu) trd&uctrwn uanunc,ebf'
fwent Derandere damit anmnqt f\ binich ja auch
cbligivet fblces yuthun, weil ich nicht meby Neche
BHabe afs der andere, natlitlicher Aeife Davon 31
yeden, Syun nm»sislmn’w,bhﬁ,‘mwr" Status
pmmcns unbd das Civilz f\bt,ul ftmer einein eine
andere Berrichtung in dDer Sacieté dever Menfihen
aufaetragen hat, als dern andern : nuntmebyo auch in
2fnfelung feineVer2ichiut zg,‘?imtf;vmu)umbrcif,
und anvertvauten Talents frenlich immer einey mebe
ftimietioid als Tee andere,dan m‘ zeW‘rtuafd)m,
duvcly folche Shyren - Kiikelung deftoruelht: bemulbyer
uv‘\xmuhwn'\mn der menfehl. Sefelif i;aﬁmet,
Detn aemeitien lbvtm st dienens und dalyer Die Stana
\um unterfebiedenen Chrvenfrelien und IRMicden it
ARelt entftanden find, undin dem fure Nature
um Exception mnatbtmm«'w, Dag wir fo <1m-
pliciter hin, alle Mienfehen nicht gar gieich fhasen
Fonnen . 2610 nun Eanfreplich einer vou gevingern
Qualitaten und von denen, hach denenfelbigen einges
thyeilten fchlechten Berrichtunden, einerven mehrer
wabilite und rach derfeloen abaemeffency hiherer
L\kra& on pder Charge nicht aleich fepn, Htes abs
fo ol freplich billig, Daff jener diefern mit Chrers
bietung suvor fomme, oder der Schlechtere dem
Gefthickterenjuerft einige J\;ﬂ.\‘v*m errocife, 0Q
e denn beenach feentich aufdes Herea Rede Fomes
Gine HdfjtichFeit erfordect dieandere, uad ¢in Keil
treibt Den andern.
Ranffirrann.
S, nun, fo fielyet met wfwxwz\” vaf it gleichs
4vobi uufetc Maxxmm nicht ol raifon hd)wn\;
0

3
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ob it fie gleich nicht 16 wob! und fo gelelet Hon ung
g ben fonnen, alg wit die Hevren Literatus, FPag
hat Denn dev Perrnun an meinen audern anges
fubrten Dicden su tadeln als: Wegen vaf ich fo
fuunv. ich mitibin umgienge als ich fonnte, Btz
te mir/nach uncm@lnrqcrQ,aeme,aucl)tucfcsaus

sumuftern.
Gelebrte.
&3 foll oefdscbm. ”v\ci en ander Punct wae
wie jeit 1gt, vas freundliche Umgelyen fo viel et
nug Eonu. Dic ABorte find gut, allein doch niche
vollfommen.  enn, mein lieber Hery, das
it fclbiger, (tie ich fchon gemeldet,) nach dem
Medhte der Viatur einem jeden 3u thun fchuldig s
ABarum 2 Weilen ev pracendiret, Daf andere auch)
freundlidy mit ihme umgehen follen. Cs beift im
Fundament : Suum cuique 3 nun aberiff nad) dem
Jure naturz alfd einetr dem qudern, Hermige det
Socialite, qlle mutua ofﬁcnmn%cd)fesﬁelfh
oder sleichmagioe SHofflichEeit fchuldig, weil Eein
C‘?maug da bier; alfo ifter fchon fehuldig, Dem
techiten die feinige SreundlichFeit ju exjeigen , twie
et ;em, ebenfalls praetcndvm Fon.

e Sebrifft accordiret aucy damit, wenn fie
faget s Ailes,1was iye voollet, das eudy die Leute thun
follen, das thut il ubmn SYeachdem nun aber,
tie getneldet, tegen der unterfchicdenen Befchaf:
fenbyeiten und GefchicElichPeiten derer Menfchen,
auch unterfchiedene Characteurs, 2femter , Stande
und Berrichtungen gemacht, uubemgctbmkt find;
fo feheinet es frevlich aucly in diefein Pundt, Daf der
hoher ztimite 0der SefchicEtere etwas vor dem
anden

DFG



| und Gelegentyeit gabe. ?(llem Die Elyriftliche Mo-
| 28 !,L\m du bift, fe mebr dudich demuthigen IR,

| findet eine gute Statt. et foll ichs dhm aus ¢i-

: ammn voraus habe, und auch mit der Treundliche
| Feit nicht eber fpendable fepn durfjte, bif es der

| ober Solyeit, allzu familiair, freundlic und hiflich

: prag{fabo me Imperatorem privatis, qualem opta-

| und gemeinen euten.als einen folhen Kavfer das
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andere meritirte odet (hm dagu Anlaf, Urfache

ralemm Politifthe Klugheit giebt uns Di¢ Vcbtcf

nem weltlichen Selebhrten beﬁatt'acmto fallt miv ein
beym Plutarchoe gelefen ju haben, Dak er auf Die
Srage : Wie man fich bey allenMenfchen Fonne be. i
#ebt machen ? die Antwort giebt : TWenn man {1
mit ihnen auf dasg allemngcnebmﬂe vedet, und ilys i
nen Duenuglucbi’ten Dienfte leiftet. ’Qammen nun i
befielyet die HofflichEeit, welche Societaten madht, ‘
und Dder WMenfchen G)cmutber perbindet, und fich 16
unter ihnen gebitlyvet. Das wufte der Kapfer it
Tra]anus wobl, drum qaberbcncn, Die thyme u See i f
miithe fitlyeeten, Da§ ex mit HHindanfesung oder tves |
niger Beobachtung feiner Kavferlichen q)?u;eﬁat

o tied dit Det Gt bl fewn : und cin qut YBoxe f .
l
[
|

mit Denen Leuten umgienae, die ‘25 itvorts Talem
rem ipfe privatus, Sy voill mtd) Denen privat» 1

ftellen, als ich munfcbte, Daf ein S\an;n mit mie
umagienge toenn ich ein geineinerware.  IWelchyes
denn Ihm auchdie Gloire ju tege gebmcbt,oag Den
MNachFommenden Kavfern glicErwndithend ju ges
ruffen yourde : Sis fdlcmrAugu&o‘ fis meliorTra=
jano! Fndeffen fieht mein Herr davaus,daf folees
Die & chuldigbeit bey der menfhlichen Societa,

Q4 nach
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nad) Dem Nechte déreatur, die NothroendiaFeit
im Coil-Gtande nadh denen Biirgerlichen Sefes
gen, und die R [ugheit im privat und boben Stande,
nachDer Politique mit fichh bringet.  Datfy man
fich eben alfo. Darauf o was befonders nidht ¢inbile |

¢

en, man mufi¢ denn efwas in excellentiori gradu
und etwas mebrers thun ofs diefe jest bemeldten
officia erfordern.. ®enn was eine eclatante Jys
gend. feyn folk, muf was aufferodentliches und
vortreffliches an fich baben.

B aufmantt,

Gch muf aeftehen Srv. HoclisEdI. raifonniven
auch) vorerefflich hiervon, und ich muf daraus auch,
¢ine eclatante Selehrfameeit fehlieffen.

Gelebrte.

Giehorfamfter Diener, mein Heve, fains me fAat= |
ter! Diefes ifteben nichts mebr als eine Sechula
Digfeit/ und ABiffenfchafft, die e jeder Selelyrter:
beobachten und. befisen muf, und alfo, eben nocl
nichts excellentes.  Aenn der SHery eclatante
Sachen hoven will, o aehe e mit in die Collegia
iR Profeflorum Moralium, ndev lefe Die vortrefflichen:
| Cichrifften deper Moralitten, die wit in Frankofiz

i fiher Sehrache ectatants haben, als toie ettvan Des
‘, Gra’tians, I’Abbé de Bellegarde und vergleichen.,
s | Wietvohtdie alten, afg der Cicero, Sencea &e. It

il felbft Der ubrafte Ariftoteles und Plato ﬁf[\ﬁ,b(irﬂ_
innen audh nicht juveracheen, und nue Schade, daf
Die Deydnifthen prajudicia ihnen die Augen in viez
Yen aehalten, DA fie Dievechte Morale nicht reche
evFenmt haben.  5iely habe aber Das dritte noch 3¢
diluciditen, welehes wae, Daf er nicmanden niches

L&
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3l Seide thn toolle, der ihme nehmli ich nichs tbafc

| ©as ift o ohne Dem cine abfolute SchuldigFeit

und eine derer vornehmiten] Srund-Reguln d¢s
natirlichen Rechtes umd Sefenes.  IBarum?
eil er ja auch roill, Daf ihme Feiner toas ju leide
thun foll.  Das ubrxqe erhellet genug aus fdon
gefagten bmﬂenchEen Und alfy if ratione
giner eclatanten Tugend Feine reflexion darauff
gumachen, g
Rauffmans,

Sy erEenne/ daf alles qanfz wabt ift, 008 mein
Herr faget: allein auf folche Yvt find alie Tugens
Den nichts anders als @ubulbu,mtm,mu Deven
Ausibung toir mebreves Lob nicht erfangen Foue
nen, als Dag wir unfer devoirs besbachtet baben,
mithin blxcbe ung alfo Fein befonderer Nubhm
fibrig, 4

Gelebree,

Sie finds auch tourckhich, \mb eine mely alsg
Die andere, Denn ¢8 giebt ol noch reldhe, die ebent
fo thricte von Feiner abloluten und diredte ju ¢v-
foeifenden 2 ?oti)melﬁngcu allemall 3u dependi.
ven ﬂl)cwen fon’cm quaf 1 minus ncccﬂ:n i befrachs
tet voerden , und Dever Fauten alfd eben ,ur‘\u”
Daupt 2 Lafter machen folle, alg da  chwar
find :  Mundities, die  DeinlichFeit |, ﬂlﬁfri::xs
Di¢ f\mtigﬁit Sufhcientil, Oie  frbeitfanie
feit, Zquabilitas, bw Gleichaultigheit , Magnifi-
centia, Di¢ Propreté in thhem%em nd dere
einige.  AWie denn von vicken auch Die
ft bﬂ als eine m l[‘ moins neceflaire ange iye1
WereH muu indem ma n mde Lente findet, dieda

Qs fagen:
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fagen s Gy was ofhchEeit ! die bringe nichts i,
man feift nicht davon. Gcb Fan mid nicht Dax-
ein fehicen. ~ Ssch muf feben, wasmir was eine
bringt &co  Und wenn man shuen einroendet s
-Die DoflichEeit. madyt Freunde;  fagen fie: €y
wwas ? iclylobe Den Freund im Beutel , Dev ift Vex
befte.  Das andre ift nur Setandel.  Fein gleich
deth weg, ift derbefte Aeg &Ke. N
““Y2un ift roobl waby, da§ noch niemand um Cre
mangelung det DofflichEeit willen, (roenn fie niche
in eine reclle Sroblyeit oder injurie exeeditet) in
Bann gethan ode ju groffer Straffe condemnivet
wworden, audh Ean endlich einer roohl aus anderer ges
Yaffener Seute Connivenz ein ebrlicher Mann feon/
wenn er gleicly nicht allyu rendlich, noch allzu gelaf-
fen, nochallju propre, nodh et burtigl, nach ge-
nung atbeitfam &c. nody vollEommen hofflichife :
SRenn man indeffen aber: gleichroohl Die At-far-
ditgten und SchandlichBeiten, Die aug Errmanges
Yung, Privation und Abfence Diefer geringer gefthas:
ten Sugenden entftehen, o Ean cin Honettete-i¢s
bendes Gemiithye felbige nicht unterlaffen, obne

2bfeheu vor. denen-dargegen, fich, einfcbleichenden,

faftern und Mangeln.  MitLWeglaffung dex ane
Dern, nutjeso die einige HefflichEeit per privatios
nem D. i. die befentyeit diefer Tugend. odge die
UnlydfFlichEeit ju befthreiben: fo ift jaein foldee
Menfth vor 1.) 1ie fthon gemeldet, der Socialie
tat yuroider, indemniemand gern mit ihim umges
het. 2.) Beleidiget v Die Riebe Des Nechften, in
dem et dag nicht thut, was er fhuldig ift. 3.) iE
ungerecht, indem ¢x melye fordest, alg ev foll, Dunb

(44
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| Dargegen giebt: UBeil er dem Nechiten feine
Sreundlichteit und Dienfifertigleit verfaget. 4.)

| LBird ex von jedem Klugen vot febr alber aebalten,
| Daerdas thut, wag et aneinem andern felblk des-
iy | apprabivet, und das ju Macckte bringet, 1Was ex
| e, das niemand eltimivet. 5.) St erunglicks
[Hich, weil niemand fein Sreund lange fepn oder fein
| befted reden oder thun Ean, ¢8 gefehelse Denn qus

v | Commiferation odex Intereffe, 6.) Peccivefer toie

| Der dag natirliche und Bolcker-Necht, indem aus

| pocigen Das erfte, und ans der aller Parbarifchten

| BolcFer Sitten das andere erhellet, denn auch

| unter Diefen {ind jum wenigften die Klugften ju eie

| niger HofflichEeit geneigt.  7.) Macht Das bey

.| Denen Menfithen eingefulyrte Justalionis, daf man

ihn tieder O grob trachivet, nach dem Sprich.

wort : Auf einem groben Knoll, gelbbret ein groe

« | ber Keil.  8.) Hat fich alfd nichts qutes oder anges

o | nebmes ju andecn ju verfeben,indem DieRevange des

', | men berderbten menfthlichen Naturen angebolyren
s | und fuffer denfebenift nach demSBers DesPoéten:

- Eft vindita bonum vitajucundioripfa,
Rauffmann.

2uf diefe mich ungemein contentivende gelelyrte

und quffrichtige Inftruction gelydret ein vecht vols

les Slaggen, weldyes ich ihnen hievmit auf allet ho-

| metten und Lugend «lichenden Gemither Ioliz

feynjubringe. — Und daich nun hovre, dafgleichs

bl foein plump und unverninfftiges Yefen,

| qus delinterlaffing dev5)dffligFeis folaet, fo moche

i| teith Docly wobl diefer Tugend rechte Befchreibung

)| gerne hoven.  Bitte alfd auch miv bievinne ju gras

tifie
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il tificiven, voeqn ich.dueeh folche *Bitte nicht audy eta
Ju%: ‘ ann eine Lnboffligkeit bmcbu
Belebrte.
Schuldiaer Diener! Tinellnlydfftiokeil wareeg |
i bon mir,oenn ich ilym Diefe hoffliche Bitte abfehlita | 4
o ge. Seute, diein der SHoffligkeit untervichtet 3u yoers. | -
‘ ven verfangen, find fthon in primo ‘gradu. uflich,
und alfo Ean manibnen Feine Groblyeit jurechnen,,
Derin folche Fomme nur aus.einemm ircaifonnablery | |
fi Borfas her, voie denn quddy obne felbige thynen Feirg | &
il Untervicht ju verfagen iff :“fintemalyt dicfes mit yua
‘ ter Die pracipua officia debitinaturalis ynd Chri=.
fianifini gelyouet, vore wix fchon bey det eufien [us |
fammentunfit etvwas gedacht baben. ‘
Z\auﬂmmm

Sie findallyubdffiich, imein Patron, undidy ters: |
D¢ eirrgnfier Shuldner werden, aﬂcm ich 1ilf |
duvch raifonnable Jahiung aud jeigen, a[} audy.
eine Kauffiann manchen. Selehrten an Hoffligs
Teit, o nicht ubertveffen, doch ilym gieich Eomthen
Fonme.  Kinfftige Mefie ol den Sefoly meinee: | ¢
Winrte berveifen, damit fie nicht fecre Complimen- L)
ta bleiben mogen. DRachdem fic nun juvor, cin gans | 1
Bes,Dasid) ﬁlbf’f einfehencBen till/von Diefem guten | 1
Florentiner geteuncfen Haben, fu belieben fic mif
Defchreibung diefer angenelymen Tugend v tnd

detlich anjufangen, olyne toertere SHoffligheic odep
Complimenta,

Gelebree. ‘

Die HoffligPeitift cine anftandigeund aefihicite: | ¢
"%uﬂu yeung Der Perfon im Reden, Gebevtien und-|

haten, daduvchich jedem foine Cbugcbc wnd meu;
Qe
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ne SchuldigFeit feiffe, aus freven IBillen und ohne
Interefleswoduc de22YtebenMenfch betoogen 1ixd
tneine Conduire jtifoben, michau lieben und mit
miv gecne qu converlivent,  Dicfe Definiton pde
sBefchreibung it soareben nicht alljufelr nad) dev
Logicaynd Gratoric qusgebhunficlt, fietwird abéy
piclleicht durch ihre deutfehe DeutlichFeit Die eve
mangelden ietlichEeiten crfesen, toenn ficeinem
Unitudivten ju feince genuglichen Jtachricht dicnets
Fon. ‘

DiefeTugend nun ift fugs nach ihrerLateinifthen
sHenennung in 3. Species ederin 3. Theile ju theis

Yen. 248: 1)Humanitas, 2) Wrbanitas, 3)Ci=
vilitas,  Afelche denn-im Lateinifihen im Nalhs

anen, inder Morale {elbfi, an Dev Bedeutung untets
fehicden, im Deutfchen aber -alle 3 mit dem FWorte

Hoffliakeit benennet werden Fonnen.  Sonften

Fomme diefes Aot wie ifym beFannt feyn wikd,
im Sransofifthen vondem FRorte laCour undim
Sstalionifchen, von la Corte her, mweldhe beyde Den
Hoff eines! geoffen Heven bedeuten , und davum
Beift3 in Veverflen und in der-andetn la Coutrtefie
und la Cortefia Die SH0fflichEeit, vom Hoffe, wweis
Ten Diefe Tugend bey Hoffe, als an dem galana
teftren und florifantelten Ovte, am weifien i
Sehwange gehen foll.

' Rauvffmann,

- sy glaube, fie beift im Stalianifthen audy fon-
ften Gentilezza, Civilith, Cempitezza, Manigra,
Grazia und Conftumatezza,

: Gelebree,
S SRoskn vookien wiv uns leicht vevoleichen
et
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renn it nut in der Sache iiberein Fommen, Das |

mit aber diefes gefetyele, fo will ich jede
odet Abtheilung, a pacte nelymen.

1.) Humanatas, weldyes fonften audy die Lot
feligkeit fpecialicer genennet 1oird, und eine vt dee
Lugend ift, die da uns eine befondere Bernunfft
und Sefehiclichreir, Leichtigheit, SelindiaFeit und
AnnehmlichEeitin Borbtingung einer Nede unid
Deren Affecten ju brauchenleyret.  YBenn man
Decen ju viel thut durd) einen Exceflum, fo verfalt
man in eine Schmeicheley, vie dem fchon bemelds
ten Kapfer Trajano vorgerorffen toard , und
wenn man fie juenig braudyet, f geratl man in
eine ftdckifche und grobe Unvernunfit , der Fein
Menfch vecht vder genug thun Ean, wie ein Mabal,
Deffen Vtabme auf gut Deutfth, cin Nace. Gin Flye
ger weif das SRittel 3u teeffen, und dagu gicbt des
Kapferlichen galanten $off » Savalliers Ovidii
Diftichon einige 2nleitung :

Sivoxeft canta, i mollia brachiafalta:
Et quacunque potes arte placere place,

Durchs Sefehicke Fan man alien

2Aluf jedwede Art gefallen.

2.) Urbanitas ift eine et Diefer Tugend die
Da ung einen honetten und mit Reit, Ort und Pers
fonen itberein Fommenden Seers aebiibrend auffs
sunebmen lehret, ey Excefs davon beift, Scur=
silitas Die Wearrenthenderey, (daf ich fo vede) renn
man an dergleichen Narventhendungen Luft hat,
folche verteagt, fudyet und befordert. Dér Defe-

¢tas aber davon fyeift Infulfitas, die Sroblyeit und
Slegethafftigheit, menn man gar Feinen @tbcrlf}
noch

Speciem
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o noch luftigen Streich annimmt, fondern mit Grob-
.| eit und Slegelen folchen vergilt, oder grober unges

fehliffenceXBeife revangiver.ie Prudentia Politica 1

Tebyvet hier cbenfals, vie in allenMoralibus,und jag i

auch aus einemDoffmannédasNittel in Diefen (|
Ludicra mifcemus curis, mihi defipit usque il

Et fine fale cibus & finefcrmo jocis,
Klugbeit, Sals und fuftia fherten i
Das gefalt galanten Herken.
3.) Civilit s 1jt aucl eine vt Diefer Tugend, die
ung eine jierliche und gebiihrende Auffubrung in

Iehret. e allju groffe Beobadtung in Exceflu " 51'
Diefer Tugend , beift Affe@atio eine GaucFeley I
oder  Affenhafftiobeit , da man allecley ndve 0 it 8
rifthe Poficuren nachalymt, und eine alljugesrouns I
gene Stellung an fich nimmt. . Die gansliche Ab- ‘ ’
toeichung aber davon lyeift Rufticitas, die Grobleit |
und Alberkeit oder Plumpheit, wenn man gar olys
ne SefchictlichEeit in Sebebrden wie ein vievecEig.
ter Klog dafieher.  Rasrvedyte Jiel nadyder Pru-
dence jutreffen, ift hier wobl das befte, voennman :
fich magig, nach andern denen meiften Leuten vichs i

“tet, Denn anders als alleleben, witd auggelachet,
und allens fidy oleic fellen, ift unverninfig :

Drumift das befte Mittel, venn man fid) in die i
eit fehicket: Wsie s beFannter maffen heift : |
Si fueris Romz, Romano vivito more : |
Sifueris alibi, vivito ficut ibi.
eit und Ove das find roen Sachen,
Die die befte Mode machen.
Riefe 3. Speciesnun finds, Davaus cine vollFoms
mene

e ——————
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mene Hofflicheeit beftebet, und voer fich in Wovs
bringung und Auffuehmung decer Worte und Af-
fecten, im Schers und Luftigleits Sinnelymen und

222

Qustheilen, und in NRegulivung feiner Sebelyrden |

alfo guberniret, Dag e feiner Schuldigkeit ¢in
Gienfigen thun, Dever Leute Eftime, Affection und
gob erhalten, und fich alfo mit Worten und Iers
cEen Fluglich in Die eit, Leute und Ovte feyicfen Fan,
Der ift mit Dvecht und billig. hofrlich ju nennens und
toer Diefes iff, Der Fomme Duvch die ASelt leichtlich,
Tebet inder ABelt glucklich und fticbet einmall/ cxe
teris paribus, L‘fll)nllid)- e
fchon Plutarchus Der alten Dwmifchen Familiz Des
rer Emyliorum, Daf fieibren MWabmen a7o w4¢

QUste Denn Desivegen |

ajpuAiag,y hoceft ab humana urbanitate, quamex |,

con{vetudine Pythagorz haufcrant, herflilre und

e

alf, wie feine Aorte Jauten s ab iplo rege pacis |

amatore fuifle nuncupatam n{xd}rfll)rﬂet
&3 ift Die HOfflichEeit ein 2Band, dag Herfen
bindet,

Das in der ABHfEen felbft Lob, Lieb und e |

sen findet.
Rauffmann.

@1y woie tooblhat e Das bedacht - < = thocht idy
- Gie jesund nach Studenten Manier u diefetrs
Gilagaen ein Runda fingen, aus lauter WVergnis
gung 1ber diefe deutliche Kiite und wobl eingefafte

Rachricht.  So viel icly indeffen Davaus juv Vns
voendung obferviren und belyalten Fonnen, fo befies
bet die Offligkeit, nady gemeiner vt 3u veden, in
Qfusgeben und Cinnehmen: in Ausgebung dever
Dieden und Sebehrden gegen andeve, und Einnelys
fmung
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mung Deverfelben von anden gegen fidh, ey
Stitcfe, al8 Die Humanitas umd Urbanitas, gelien
Dic Neden und Affeden, und das dritte Stiwck, als
Civilitas, gelyet die Oebelyrden oder Iercte an, die
man von Jich jeiget inder Auffihrung.

Gelebree.

Cing guteObfervation und Cinfall ! Mein Herr,

daduch er fich einen ganken Abregé oder Furken
§ Cntrourffoon der Tuaend madyen uad fie defto befz
§ ferbebalten Ean.  ABill mein Heve jum 3ten Stick
oder jun Gebehrden und ABercEen, nody eines has
ben, Dapes aud) ein paaraen wird, fo nehme erdas
au eines,das heiftOthcioficas,ober wie ¢8 DieFrantos
§ fen nennen, la vertu officieufe, die Dienftfertiafeit,
§ welche aud) eigentlicy Das eeelle Stk dev $Hiflige
N Feitift, und Defkehet in einer votrectlichen Yusubung
Derfelben, mebr in Thaten, aldin Worten.  DVicfe,
weil fi¢ jebund unter Derien heutigenMenfthen gar jie
rar und tungewobnlich ift 3 fo ift fie von mit faft veps
geffen tworden, werde aber Fimfftig nadyBelichen ete
thas mehr Jeachricht dabon geben.

Rauffmann,

Cgift roabe toieder Herr faget.  Man findef
yesund_ melye gehorfarme Snechte, fhuldige Diener,
ergebenfte Diener dienfhvilligeFrennde, treneBris
bcv,iggav tres humbles valets,umilisfimi Servitori,
vemuthigfte Knechre und Diener, in blofjen Wore
ten alg inder That.

Gelebite.

Und das am meiften unter dDenen Kauff - Leuten
md J:anbhmgs:%ebécnten: Wenn ichy frey veden
fol, mein Hery! wers nidyt glaubet, Der probirees.

D Rens
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Denn auffec threm Interelle, werden fie Eaum jes
manden einen'Brieff mit ihrerSelegentyeit, per cous

vert odet inifyren Paquets oder ‘Ballen mit befors

Dern per pure complaifance, gefthtoeige denn fonr |

ften cinige tres humbles fervices, ob fie gleich obs
bemeldte oﬁcrren offt und mebyr als andere imMuns
D¢ frilyven.
gerne die YBaaren, die man bey ihnengekaufft hat,

Sa manche laffen einem nicht einmabl |

einpacfen durdy ihre ‘Bedienten, oder es gefchielyet

Doy fo negligemment,Da man fich wundeen mug,
10 Die gehorfamen und fhuldigiten Diener um die
{eat hinfommen find, die im Anfang und beym Sins
fprudy fo hauffig da waven.

Rauffmanit,

st wob! lyeut wtaqe uberallund in allenStane
Den alfd beroande, unddie Gelehrten find ebenfalls
jesund auchnicht mebhr Sclaven ifrer Torte, und
man findet unter ifynen ebenfallg viele Flatreots in
Worten, vieleIRindmachers/ Corteggiani, Vanta-
tori, Rodomondi Millantatori ynd Trafoneg gianti
wi¢ man fie nennet.

Gelebrte.

Csift feenlich nicht ju laugnen : Cs giebt fiberall
Charlatans mit unter,deum liegt DieWelt imDuars
ge (fagtjener) folte heiffen im argen.  UndDdarum
follen wit uns auch auf unfere C*‘ugenben nichts
einbilden , denn tvie fie heut ju Tage ausgeubet

|

merben fo lauffts bey denen meiften aufein fimu- |
Yare unb disfimulare, Dag ift auf einen Splendeur, |,

Prablevey, Interefle und Eigen Nug hinaus. Die |,
veritable Praxis vistutum ﬂbet ift bel) Denentoenige |,

Ravffl

fisu anjutveffen.
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HKauffmann.

Sth dadyte aber doch bey meinen Profesions-
Genoffen, iirde diefe Sugend derHOffichEeit nocy
am meiften auggenubet, denntvic gelyen ja meiftere
theils mit allerley Seuten auf das freundlichiie, coma
plailantefteum, fehictenunsin Ovtund Jeit, veps
tragen vielesim Schers, und vichten uns in qllen
nachder Mode und Serwobnleis, wie ¢8 die Wels

| Haben toill,

¥ Gelebtte.
©ofo! Monami: nadydem fiha trifft: tenn

i anan 3u fie ing Gewdlbe oder in Laden Eoinit, und hat

DicHand @m@cb\ubﬂxcfc : Auffer Dem gelyts ety viee
fen noth e Fcy entforme midy vorlyin auf eine

b 2Begebenhyeit, Die mir feIbfE pashivet vov nicht langer

Reit.  C3 wurde ineinerNahmbafften Stade, da
fonji det ity und Extract aller HOFlichFeit deffelben
Landes ju fevn pfleget,eine vffentliche Luftbarkeis ae-
haiten,und als idy wegenBVerichtungen dalsin ju veis
fen Urfache und Gelegentyeit hatte, murde von einetr
guten Seeunde desNachmittags auf felbigem Tuftis
genund communet; Plag mit en compagnie (e
fubret.  Yun war unter andern vielen vornelymers
und mittleen Gefelifchaffeen, diefe, in welthe midp
mein Sreund flilyecte, eine, da 3tvep oder Drey reiche
Kauffleute und einige Selekrte von extradion und

I guten Mitteln benfammen waren. Und murden wie

o allen anroefenden Gelehrten aufdag freundlichs

| fiec und complaifantefte von denen SKauffleuten abeg

L i T0orten und faltfinn;gcn Sebehrden empfone
]

L ovoobl mit vielen Bicfen und Reverenzen, allein

mit feurieufen Gefichtern ynd befondern bauteus

gen
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aen, tie denn audh Diefe toegen BeEanntfchaffe |
swar mit meinem Compaguon, jedod) auf eben bes ||
faate tanier, mit miy aber gat nichtvedeten, fons |
Dern auf mein ethiche mahl Selesenbeit fudyendes ||
Anreden,gaclaconice und avec hauteur,Dag ift Furs |
und prachtia geantvortet wutde: Ungeadtet fie |
auc bernach evfulyvens et ich roar, 1o blieb man |,
beyeiner foldyem Conduite, daraus ieh roeder ¢ine |'
efondere (fonft aber getoihnliche) HofFlichTeis vor |
Di¢ Fremden, noch einigen Eftime por Die Literaa |
tos {puibren Founte.  a ich aber ihre foible meys |
cBend, nadh einiger guten eit, hachdem- fie fchon |
einige Stunden gayement jufammen gefpielet hats
ten, auchmit einer Hand voli Seld berauseucte, |,
und v Crlaubnif mit ju fpielen bat; &y Dafae |
men Dic geborfamftenDicner und tres humbles fer« |*
viteurs en compagnic angeteabet, Der einehief mich |
Do&or, derander Licentiat, Dey 3f¢ carrefirfe mich |"
auf Diefe, der vierte auff jene Ast, s wurden |
e Tabakieren jum Schnupfien und Preiffen jums | |
NRauchen prafentivet, allerley difcourfe moviret | |
1D wobl ju getruncen, dag wir alfo endlich vers | *
gniigt voneinander fchicden. - ennyvir tunubee | °
Dicfe Entreviie unfere Reflexiones madhen fols
gen, -in regard der DOfffichEeit: ABasfonte man
nicht vor artige Meditationes Daben haben, und
twas wurdenvotr Axiomataynd confedaria Daraus

su siehen fepn, die man alg Maximes de conver-.
fation pD¢r Regles de Politique en compagnie des | -
Marchands an Des Gratians feine anhanaen fonte? | !
Sedoth en regard meines Hochroetthefien LHereng, | &
and anderer veritablement complaifanten Serrery | &
y Kauffe
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Rauffund HandelsLeuten, will Feine Application
auff andee, vielweniger auf alle madyen, maffen
beEannt iff, Daf vicle, mebrqusden inmendigen als

W qus dem exterieur ju urtheilen, melyr dDet Complai-

fance als Der Grobheit bey jupflichren, und mehe
auf ¢inen Difcours und Diverdiffement, als auf ¢its
interesfirtes Spiel ju regarditen pflegen : Unterdef
fen fiel mizDoc felbiges mal DerVers DegHoratii eins
Et genus & virtus, nifi cum re, vilior alga eft.
&1 feve wever i, hat er Seld mitgenommen =
So feyer bier bepuns mit HofflichEeit wille
Fommen.
Rauffmann. )
Das Ean feevlichroobl Fein Exempel der $offs
fichEeit aenennet toerden.  Vor Fremde muf man
einen melyvern Rifpetto haben, jumabl, voern man
nocly niche reif, werer ift: Denn manden fichet
mans weder an der Werfon noch) am Habit an, wie
er dem Stande, dev GefchicEligheit oder dem BVere
mbgen nady reipediret fepn folte.  Jch habe mich
felbet fiber DevgleichenDing geargert : €8 war obyne
Yanaft ein garjunges, evft aus den Jabren getecte-
nes, und noch nicht aus der Frau Mutter Haufe
wegackomenes Rauffinams-Sobngen,das siehmlie
clye Mittel vom Vater geevbet hatte,in einerCompaa
gnie aufdemSande : Lnd roeilen wie es aehet;thit fole
chen Leuten,die noch niche wiffen, nie fauer einThaler
a1 verdienen voird, fic unterfihiedene Leute, ie ihren
SYouéen ju beobachten riffen, fich befannt machen fo
roar Dag gute Purfehel fo fiols), idak, als ich felbiz
gen um eiae Priefe SchnupfiTobact anfprady, ¢s
micaus femey ﬁibem%) Dofe ¢ine tu geben, fmm;;
3 mi
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mit der negligentefien Miene, und olyne mich Faum
uber dieAchfel angufelyen,fidh refolviren Fonte indens
eé‘nwd)e ungemif twar, ob ich auch etrvann o viel
ermigens aus der Fran Mautter Saufe geerbet
batte, und ob ich darum deffen Converfation und
Complaifance meriticte pdep nicht.  Cinanderer,
i;ct etvannbis Hamburg edee dochy efwann ja bis
Londen einmabl gereifet war, wufte viel von Offs
nd Weft-Indifthen Commercien und Negotien
3t fchneiden, und als dev Difcours riibey und nitbet
roulkirte ; ynd ohngefilye deg Eftrecho di Gibrale
tar, und der EnglifchenFefiung dafelbft diefes Nalys
mens gedacht rwurde, fo wolte er der Compagnie
weif maden : Dif ware dep Ort/ 1o - die
Dolls und Englandifchen Oft » Sndien- Fahrer ane
aulanden undju refraichiven pflegeten. I8 nun
eindabey fevender nicht uneben Selebyrter, (Dem
ers aber oob! nicht anfelen mochre) ime aar hiffe
lid) remanttirte/ Daf es enddich twolyl fepn Ednte, Do
Die @nglander bisreilen da antandeten: Allein,daf
e ebent nicht der ordinaire Ort deg refraichicens
vou famtlidye Oft-Zndifthe Compagnien todre, ju
mahl aus Holland, maffen dicfe ordinairemene
ftets die hohe See hiclten, und rea auffdie Cana-
gcnjnﬁzln , Dem Pico de Tenerifta porbey, andie
Jsnfuln Des Ca?o verde pde an felbiges anjufegeln
phlegten, es miife ifinen denn 1was fonderbabres
auf Diefer Pallage suftoffen, dafi fie gendthiget tiies
den, felbe Gtraffe big Gibraltar g divertiven und
einen folchen Hacken von etlichen Grad [incEer
Dand, Landwertz in der Spanifchen See ju mas
dhen; Dafieng exegen diefer Remanttration eis
nen

http://purl.uni-rostock.de

UFG

A




%)0(9« 229

| nen folchen von dee HOfflichEeit entfecnten Difpiie,
1| it Diefem inder Geographie und ausiandifthen
i Sadyen gutbeFanten Literato an, daf; fich diegans 1
|| e Compagnic Detiber argete.  Denner nalyme 1
|| Diefe contradition als einen groffen Tort in feiner
n| $Handlungs Experience an, und mepnete ausdructe i
#1 Lichy, esFontees Feiner beffer wiffen als cv, dev in |
i1 Negotiengebraucht worden ware, daer Do, wie |
man fourete, ool nicht vecht wiffen modhte, aufi ;
fvas Hor einem Boden Gibraltar [ieget, und meines ik
Crachtens es woll gar mit dem Cabo de bonne i
Efperance,da Dcra:ﬁ}[lanbct ilit ordinair refraichis- [
fement ift, mochte confundivet und fich alfo. um it
etliche Grad pergangen haben. Der gute Here L R
meynte nichts Dap hintermBufthe audyLeute toohn- I
ten, toie raan fagt, und meynte atleine Elug 3u fenu, il bt
inder Compagnie.  Drumifis guf, voenn man il
il geaen einen jeden, abfondertic aber gegeneinen Une i
il beFandten Srembden, i roohlin dex That, als in
OBorten bofftich iff. Sy dencfe noch immer an
die IWBorte, die ich cinsmahls n cines Airthss
Haufe angefchrieben fand ¢
SfBenn mancher Manu wiifte, wer mandher Mann il

foare
Go thate mancher Mann mandemMann mehr !
¢ Clyves
Reauffmani.

€8 pasfiren freplich yin und toiedet Sottifen, 1md '

¢in Oelebrter thut beffer, wenn ex fich mit Devglei- |

chen Weitaereiften nicht einlafi: Denn e Heift ,f
dody : Man hats nur aus denPBuchern,  Aber dies
fes nup gleichfom in Parenthef gevedet.  Wiv hay
Da ben
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ben von Der unterfchiedenen Ausnbung unferer ans

genehmeén ‘Tugend annoch was ju reden,
Rauffmann,

Sn fo ift mivs leydsdaf icly mit flchen Bouffo-
nerien fie von ihrem nislichen Difcours aufachalten
habe : Sie feyn fo gut und befehren mich auch noch
biervon, ich will fie hernady auch was netes und cu-
ricufes qus fremden Landen meldens damit ibyre bes

redte Junge ctwas austulyen, und die gelelyrten Gieis
fier fich wieder recolligiven Fénnen.
Gelebrte.

Sams me piquer, Monficur ! idh bringe fie Ddiefes
Glagaen auf gute Seitungen von allen Ortent! Sed
adrem! Die HofffichFeit Dever Menfehert ift viels
mabl eine?Surct oder Selyen, die fie haben, vor gros
be und plumpe oder graufame und dep *politelle
unfabige Seute anaefehen ju werden. . Aber noch
vieltnelyr offters ift fie eine Furcht von dem unans
genelymen Lctheil und Sviten, yoeldhe aufdie Grobs
Deit und UnbofflichFeit folgen. Daber Fommts
Denn, Daf man fo viel Lente, (fo gang irregulair , in
ihrer conduite und Auffibrung, untvey und irrais
fonnables inilyren itten fe fonft find,) dennoch
febr exad fich befleifiigen fielyet, eine befondere
SofflichEeit ju praciciren, yeil fie fehen, daf mit
Grobleit nichts gutes ausgericheet ift, und dag man
bey Negligivung diefer Tugend faft fo fibel bejalys

Iet wird, alg roenn man wider Treu und Glauben
oder aar twieder die Serechtigheit bandelt. Denn

gleich roie von allen Beleidigungen, die man cinem
Menfchen anthun Fan, foft Feine melyr fenfible ift,
upd von einem ubler empfunden und revangiret

witd,
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: wn“ und fobald als folche pasfivet ift), gleich eisert

folchen Widerrvilen und Aergerniif evveget, ges
gen Dicjeniaen , Di¢ ihme nichet Diejenige Shre geben,

| Di¢ Die Seroohnbeit und SchuldigEeit exfordert,daf

| man fie allen Menfthen gebes Daf ihm unmodglich

ift/ cine favorable Intention o folche grobe Leute
3u begen s dermaffen, Daﬁ , Yoenn von ibnen auch

| mit Sinftimmung aller Leute etroas Lobsronrdiges
| gefaat mub et Dennodly frets einige Marquen ¢ines

Mifvergniigens, ABiderrvillens, Haffes und Jorns
egen ihres bmnaencn Sebylers oder Groblyeit blis
cEen (affet; it cinemIBort : Cinern grobenNens
fthen Ean niemand gut fepn.

Ra uﬂmann. p

g ift walby, und ich aeftelye, Daf miv felbfF auch
Das gute,Das ein folcher Wenfch an fich bhat, odiss
vorfomm, Der einerm uc gebulyrende Givilité, Clyve
und Hofflicheit verfag

Uclebtte.

Davum eben, neifen vieke fonfien durd) Educa-
tion verrwelynte oder vou natinlicher AlberFeit e
Srobbeit aencigte Leute foldhes toiffen; fo befleifs
figen fie fich mogli d»;’t ¢8 3u emcndmen odey Doch
auffs renigfte ju verbergen, und das ift die eine
Gattung der fu Ifchen Dofflicheeit. Die andere
2Ivt von Leuten find Die, melabe aus einer befondern
pohuqn\fub geaen jedertman Hofflich u feyn, aad)
1vie Die vorigen/ nicht aus einer vech t?coahvnvn e
aendss iebe, fondern eben aus dem Y fbfehen,wiemans

che S Trmtm«‘ fich Der Demutl befleifigen, nelyms
Yich, Damit ein jeder voieder gegen fie Demuth und
S0fflicheeir gebrauchen foll s und jwarfeben fie gere

51) 9 ne,
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ti¢, wenn der andere fie davinnen ubermwindet, ihnen
suvorfomme und ihnen mebr Chre und HofflidyEeit
erjeiget, als fie jenem gethan oder ju thun willens
getvefen.  Lind Diefen feblet ¢S an der Generofite
und rechten laudablen Amtition.

Drittens gicbt esLeute, Die aus einey purenCitels |
Feit allen Leuten obne Untesfeheid alle HodfflichEeit ers |

wocifennur dDamit Die gante Welt auf fie felyen,und ir
aroffer Menge ihreSefelfchaft fuchenfollin allerley
sBegebenbyeiten : olyne daf fie felbft toiffen,mwarum ?
Deraleichen Citelfeit hat audy heil an
giniger  DOfflichEeit Des Jrauenimmers , fona
derlich mancher tendelhafften Leiber.  Diefind
erfreuct, wenn fie genothiget toerden, ju ibren
Sreundinnen ju geben, ficy mit ihren ju exfreuen,, fie
su befuchen in Wochen,bey LUnpaflichEeiten, Iitta
wenAStande und dergleichen Begebenbeiten, nicht
eben um die Liebe ju diefer HofffichEeit wvillen, fons
Dern nur weil fie Hoffnung haben , DafibfE etrwan
eineGefellfchafft ihres gleichen anzutveffen,denen fie
etwan ihre Schonbeit, NRendlichEeit, propren Aufe
SPus und Kleidung, oder andere Galanterien fehen
Faffen, undfich als cine Perfor mit einer greflen
Sigur andern jeigen Fonnen.  Cndlich und Fiirss
bich ju veden, Die Servolynbeit, daf es fo feyn mug,
participivef , vievtens woblDas meiffe ju Der meiz
ften DofflichBeit.  Jndem felie viele bierinnen
picht thun, was Die raifon und fii;ge Bernunfft oc-
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donnitet und haben 1will, fondern tvas o eingefiihres |

ift, und fie fich [0 aus 2Abfehen angetvelnet haben.
Rauffmann.

i

Cydasift allzu ticff bevaus gefucht! Denn die |

meiften
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meiften Leute DencEen, voenn fie e8 nur andern
nacdbmachen, oder iy Abfeben dadurdy erhalten, fo
fey e8 fchon gethan : umm Die veritabilité pderIRiclys
tigFeit Der Tugend mag es feyn toie eg will.  Aber
wie muf dennnun die vechte Yusibung der Hiffs
Feit befchaffenfeyn ?

Gelebrte.

Kurs und gut will ichs ihym fagen: Die walre
Sugend der HofflichEeit erfordert, daf man ohne
alles woeltliche Abfelyen und Interefé blof aus dex
wmir vermoge des gottlichen Sefetses obliegenden Lies
be Des Vechiten, Dem andern mit aller moglicdhen
Cherbietung juvor Eomme, und ilyme die geblrens
de Chre und Schuldigteit evjeige, biof darum, weil
erunfer Nechfterift, und es SOte befollen.  1nd
Dag ift eine Ehriften-Tugend, rwenn fie alfo pradti-
quiret witd.  Alfo fallen nunin YAnfebung diefer
Claufuln alledererSenden ihreTugend, die aus ans
deenAbfelyen ausgeiibet werden,als ftheinbabre, une
adte, unrichtige und unvollfommene Menfehens
ABercke dabin.

. Rauffinann,
Cv toie fdyine ift es docly in allen Dingen, das

| wabre von dem falfthen, das adyte vondem tuw

adbten, und die Sacye von dem Selyein derfelben
unterfcheiden ju Fdnnen?
4 (Bc{ebrtc.
Srevlichifts was fehanes, und davinnen beftchet

| aud der grofte Theil der Selehrfambeit. Denn
| toer (eBt befagtes Fan und in jedem Dinge pra-
| icivet, der ift auch veritablement gelelyrt,

Rauffs
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Raujjimans.

c{Bolyl, mein SHerr! a propos! ¢s ift gut, daf
Det felbe auf Die SelehrfomEeit’ und die Gelelyrtm
Fomme.  S5ch werde nicht ebyer von dannen gebye,
bisidy auch einentvechten Concept von felbigen mie
nach Haufenehmen Ean ; juweldyer Bevficherung
ichymiv Den engage ein Gkafigen gang voll ven une
feem Sloventinifthen Reben-Saffte ausbitte. Ehe
ich aber diefes exlanges muf ich suvor meine- Sehuls
DigFeit obfecvigen, Damit fie em wenig ausrtlen und
fich evholentonnen,  2Allein ebye icy auch noch ies
fes thue, muficy fie evinnern, Daf fie fich verhin an
pem lieben Jrauenjimmey verfundiget haben,, Daf
fie ihynen nur eine verftellte DofflichEeit bengemefjen,
Da fie dochy roolyl aller Ovten und in Deutftbland
fo 1okl als andernLandern fic bemubyen,in degCore
tefia pder HOfflichEeit jedesmabl den Bor-NRang 4
behaupten, und das Manns.Boket o wobl, als eins

ndet felbft, Davinnen juiibertveffen.
Gelebite.

Abia, idyglaube roobl daf fie hoflic find, und
Dicfes vielmahf in exceiz. und- Uberfluf.  Bue
mabl, e fie noch jung und galant find . da-Denn
find fie auch rouhl fo extrem fofflich, dap fie Du-
caten an ftatt dex Semmelin die Suppen brocken;
und folche einem obnberveibten dued die Nagd ju
fihicEen bemtibet find.  Sie find alle hofflich das
#ft walye : Abernicht alle auf rechte2vt, Das iff aud

wabr.  2Abervon folder 1o gar thatlicherHoflichs
feit muflen wiv einmabl gang a part fprechen,
und fie verdienet melrden Nabmen einer Dicnfte
fertigheit ofs bioffen DofflichEeit, Borfesonehs |
d me ¥
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frie D¢ hm offertc m«JLn Der netien Seitungen niins

melyo anund foede i\numnqutunum.mhm5

nieffung desKuchens unter de¢ etmRubdren vorgehen.

A mﬁmmm
&3 find jroeneclen Aeitungen, die ih Cw. Hockya

&0l. porzutragen habe,  Die eirteft eine buﬁ die ,

qudere 1ji eime gute mc‘) bepde Dienen jur Auffs ’}
|
|
|

nabmeder ﬁvnthulmmnﬂz \"‘.Hfzn, 1nd fenn

sich nicht allen.  Denn gleich toie mander Na-
:ioncndﬁﬁcﬁ,mer andern Defavantage und Schyas
Den veruefachet bat, atfd iff audh vie Tiabides einen
£a m 5 oder Ortes Hugtiicf, judever Nadytbarn (il 4
er m‘ andern Vusen und Shyck au:g»{c).a; i
gen.  Bon Petersburghat manubey Riga Avife il
und C onrrmat:on Daf v 2 ¢
Gelehrte. ‘
gi ich roeify fchon,wwas DerHere mir avifiren toill !
betriff “umi,e%aﬂlvg uthy, Die fich DafelbfE 5
L\ mm.,. jugetvagen. 2Ach das ift frey! '(’) nichts gus
£es) «.bw nunmebro fchon mas altes, und findin als
fen eifungen fihon viel Seilen damif ongef uw
oorden. “)M"mtbctfjcw,bat foiy Literati
nicht awsh um Die ms!anmfclw Sadben in Det
Belt beFummern, daf unfu einer Das niche wiffen,
pder Die Gazetten pder [eifungen mci)t efen folte?
Gy fbare alfo diefe Mubye und Tefe miv nuy das lege
tereund neuefie, was er etvannbat, ras ciroans
vor Sviten Drauff bep Der Handlung pashices

find,
Rauffmanmn,
S felye voohl, esift nicht walyr, daf Denen Ses
Tebyvten alleseit aut predigen ifts fie wiffensimmer
; : befiers
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beffer.  Ecco pero.  fettere Petersburger Bries
fe melden, Daf vwegen Det fiingft gerefenen bolyers
SBafjers 5lutl> Dre‘ﬁiauﬁ[eute;varchdn;Jel por Kure
gen bey Sr. Ciarifchen Majeftat mit einem febe
untevthanigen und nacobrucfluben Memorial ¢ine
gefommen, wovimnen Diefelben Seine Ciavifihe
S)J‘ammt erfuchens die Snade vor fie ju begen , Do
ficibre Handlung doch mwie vor hin U Archangel
aqumn&et teeiben, und md)tgcnatbxgctmevbm
mochten, nad) Petersburg juziehen, indem fie das
felbft roegen det hoben Aafjev-Sluthen alljugroffes
Gefalyr exponiret roaven,u. alfo Davon gansl.diirffe
ten ruinivet werden, yebon fie aber ju Archangel
niches rouften u. gans ficher waren. Viefes Memo-
rial folte bey &r. Sarifthen Maj. fovielIngres ges
funden haben,daf diefelbe refolviret wefl chs?auﬁ‘a
Yeute ju Archangel gcﬂ)nnen toaren nach) Peterss
burg ju Fommen, ihnen aufervig folche Srepbeiten
aufehencEen, Dag fie den LBafler-Schaden, fo nach
Diefem wider Wermuthen Fommen folte, baldigft
ieder erfetsen Eonten. - Unterdeffen find noch netes
re Nachrichten von Dafiger Relidenz emgdmzﬁm,
welche bemelden euihd) to feht grob gemachten
bd)a“en anjeso fo vertleinern, Daf er faumn ete
1908 tiber eine Million Rubels austragen  folle.
asifts, was iy von meiner fd)hmmcn eitting
communiciren fan.. Daraus nmnbvnn fielyet,
vag Die Kauffmannfthafft oder Handlung eine fols
dhe Sace ift, darum fich fo gwﬁ' >l.\mcnt\afe
1 mod\txqr‘ Kavfer undKonige bewverben,fie in ifys
reth £ande, ja gar in ibyren Hefidensien ju eta 2bili-
ven, 34 vermehren und fort ju pianten,

@er
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Gelebree.

Srenlich ift fie eines Landes Seele, die Den Ner-
vum recum gerendarum belebetund exhalt.  1nd
dag witd euch Herven Trafiguirer janiemand
abforechen, fondern toenn nue fonft alles richtig iff,
toerDet il euren geblifyrendeniuhm mwobl behals
ten.  Allonsdone: 2fuff Gefundlyeit Derer Hers
ren Kauffleute in Deutfchiand und in fpecic ju
Leipyig ! Aber voas hatdenn der Here weiter vor
Neuigteiten ?

Rauffmanmn,

o Ieben denn und floriren die Commercieny
Deutfthlandes, und alle, Die damit juthun Haben?
Sndeffen bin ich in ihrev aller Nahtmen die Obli-
gation pordas gute 2Andencfen auff midy yu nelys
men bereit.  Soldhes Heingflen theils aber abyus
gragen communicite meinander Avifo. Briefe
aus Brafilien vom Monat Novemb. gebens dDa§
man in dem  Gouvernement pon  St, Paul neye
Gold-Minen entdecfet habe, weldhe fo reich wodren,
Daf Die Sintoohner felbiger Nachtbarfthafft ein
Phund Sold fur ein Phund Selyie§ Puloer und fo
fcbroer Sold fire 2. Pfund andere Ammunition
aebens

Gelebrte.

Das Tingt fdon in Kauffimanns Obren.
Nue fdhade, daf Brafilien fo roeit von uns bier
ift, unddaf der Kinig von Portugall o neidifch,
Daf ergar nichtlefden fan, toenn fremde Nationeny
Dovten in dem veichen Brafilien mit effen roollen-
LWBenn Diefes nichevoave, 1o yoolte dem Heren eined
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guten 2Antleil an Diefem pravitablen Taufiy von
Hecsen gerounfchet baben.
R aufimans,

Trenficy ifts ein fhoner Klang, ¢ben orvobl in
DererSelerten als roie in jedermans Olren : Abee
ach! as bilfits, wenn man nue wanfthen darff
und nieht micmacdhen ? Sch thate fihon eivie Prome-
nade mit, und nehmePulver und dergleichen ABaar
te mit; 2Allein fo gehts nicht an, und wenn mans
auchgleich beimlicly thun wofte; fo modyte ¢s einem
gehen toie demietso annodh Dafelbfi arretircen Cngs
fandet, det endlich auff Intercesfion feines Koniges
noch roolyl TofFommen roird, da hingegen umfer cinee
nicht toiifte, ob' proifethen fo entfernten Landen cine
Intercesfion pasfiven wirde, o nachdructlidy wie
Diefe.  Fndeffen hat mich diefe fehone gitidne Seie
tung fo verliebt gemacht, indie auslandifthe Com-
mercien mit albertien Nationen, daf ich roobl Luff
lyatte, eine Tour dalyin u thun, oder unter dey Com-
pagnie Daoon ju participiven, roo Die Sollandifthe
Compagnie {lyr¢Comptoirs unhFa&ers l)aﬁrtillfbcc
Gold:-Ruifte Guinea, tweldhe der Herr Wilyelm
Bofmann, gewefener RathseHerr, Ober 2 Kauffs
mann und Landes Unter 2 Commandeur voi Det
SHollandifthen Off-Sndifdyen Compagnie infauter
Sendfchreiben febyon und deutkich befihreibet. Aus
welchermn Buche ich denn nach Anleitung. bemelds
ter Brafilianifihen Avifo von dem Dafigen Sollans
Difthen Goldhandel viele gute Nachricht gefunden,
soelche Ero. Hocly E. mittheilen und herlefen will,
woenn fie es belieben 3u horen , und in Sedancken
mitte u wuchesn e Die armen Juden.

e ——

i A A - - S

Ger
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Gelehree.

Meetnet balben, foEanich Deffo befier ausruben
und.effen, ibm beenach mit melyrer DifpoGition pon
Dem, was er nody verlangt moglichiten Bericht.exs
theilen.  ABenner alfo Diefes Slafaen Beftheid
gethan hat,fofange er nach BDelicben an, o er will,
ich toill ateent ju hdren.

Rauffman.

Meitr Here! ich habe in meinem lesten Schreis
ben verfprochen, einigen Bevicht abjuftatten , vou
Denen £andern, .aus twelchen das Gold herFomme 3
Dannenhero will idy, meinem Berfprechen anigo
nachEommend, melden, wie nicht allein das Gold
gegraben. und aus denen Gruben beraus gejogen
roerde, fondern aud), wiees alsdenn aufferlich ane
sufehen,und mie fchwer e8 viege ingleichen, wie das
faifthe Gold gemadet toerde, und wobey daffelbe
31 ecfennen, damitiby, f0 yu fagen, in cinemAugens
A LlicE, was ju diefer Sache geboret, uberfelyen Fons
| net. - ®as erfte nun,wo dasGold bergebracht wird,
| beiffet Dinkira, toelches febyr tieff im Lande licget,

{b, Daf Der Compagnie Rediente 5, Tage Jeit has

ben mn{fen, wenn fie bon Elminaund ro. voenn fie

von Akim dabinveifen wollen.  Rwar ift obges

Dachtes Dinkira fo gar entleaen nicht, allein die

Bege gelyen febye Frum , doch) twollen die Mobe

ren bierinn Feine .andere Verandevung macher.

Ubrigens ift diefes Land innerhalb 15, oder 16.

Jabeen durch feine ftolsen Ginvolyner o madye

gia und reich gervnrden, Daf, Da es vor diefern nur.eie
- neDand voll Valek, fo einen Eleinen Vegriff des

£andes innen bielten, felbiges anigo allen bengdy
) nre
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bavten £andern ein Sdhrecken und Jurcht einjaget,
Die fie vorlyin felbften furchien muften, ausgenoms
men, Denen von Afiante und Akim, al8 wwelche noch
viel machtigee find.  Cshattenauch die Cinwoly
nev von Dinkira genfle Schyase Gold, nicht nue aus
threm eigenen Lande, fondern audh aus anderwerts
in fremden Yandern gemachter Beute gefammlet:
infonderlyeit aber, aus Dem aroffen Sewvinn dex
FHandlung, denn eine Fation unter denen Nobren
im andlen, mit fie mag veralichen werden. 112
ber Dem toaren fie Meifter tber drey Lander , alls
100 Sold, oierooh! nicht gar viel, gefunden murde,
nemlich Walla, Emaffa, und Joffer, yoelche alle 3.
nabe an cinander gelegen, und das lestere mit dDem
Lande Commani granset.  SieFonnten auch 1.
2. bif 3 Fahr den ‘gansen Obertheil des Landes
soifthen Akim undZaconde mit ifyrem eigenen ges
grabenen Golde verfelyen, oder toenigfiens dem, o
fie aus andern Landern hevgeholet hatten, fo lange
als der Krieg von Commani gedauret: aniko aber,
Da it mit diefen Commaniegn Friede haben, auch
Denenandels-Eeuten alle Weae offen fiehen fihren
jie the Sold nicht melyr: oben ing Land, toeil es jus
Yoeit entfernet, fondern geben nicht woeiter als bis
Chama,’ Commani, Elmina yypd Cabocors ; und
bon der Seit an haben fie oben jm Sande wenioSold
befommen: Denn obroll jrvar einige Lander,
audh bie, fich finden, fo etrwasSinld acben,als Equira,
Adom, Acroboe und Ancober, ift doch lches
nodh) lange nicht jureichend alle diejjeits gelegene
Beftungen damit u verfelen

Sm Jabr i 694. befuchte ich Die Brandenburs
gifchen,
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gifchen, welche jich beklagien , dag fie fafon lange
Seit nicheswep MarcEan Sold Monathlich gefuns
Renbatien: Uns gieng es dagumabl nicht viel beffer,
und rear die Handiung duvchoelyends fehr fellecht.
fi\;v:; GoId aber, b 4ns von Dinkira gebrache
fird, titvein und fauber, ausgenommen den Feti-
chen, [0 fie Davunter mifthen, weldhes eine geiffe
vt Sold/in gllerhand Figuren ausaeacbeitet, iff,
Deveneinige vecht fthon anufehen fomd, Sie
werden in gewiffe fdhwaree erdene, febr widytige
Sormengegoffen.  Bifiweilen ift der vievte Theil,
ja voobl die Delffte Silber oder Kupffer darinnen,
yoannenhero s viel gevinger bejablet wird; gleichs
soobl dringen fie uns daffelbige auf,im gantensande,
fo gar, Dagim Fall wir s nicht annebmen wollen,
Dig Molyren fo unverfthame feyn, und das gute@Gold
auch binmwegnehmen,und uns alfo ridits fibrig lafjen,
Dalero wir.offters duvch die Finger fehen miffen,
WMan findet auch aufrichtige Fetichen von feinem
Gold, fie bebalten aber foldhye fite fich, und verfaufs
fen fie niche gerne 5 und wenn fie ja etrvas sum Veps
Fauf berbringen, thun fie.¢8 entmeder aus Noth,
pder tveil fiepon fcbmm‘x}cv Srde feynd, toomit fie
Dicjeniges meldhe um ihre Liftigleit nicht toiffen, fim
offtern betriegen, dann an flate des Goldes, bistveir
fen Dieelffte Gude ft. i
b Evanet demnach aus oberyellten leichtlich ure
tbcilcn, 1oie veich und macheig dag Land von Din-
kira gewefen fep. s ift ihnen aber fo vielfaltiges
Ungluct jugeftoffen, dag fie anito gané vermiftet
und vertorben.
2sun Eommen toir ans fand Acanni, toeldhes
elher

~ 2

Universitéts http://purl.uni-rostock.de DFG
Bibliothek  Jrosdok/ppn1040252168/phys_0055




242 %)O(Sﬁ

ehemabls, undlange vot Dinkira, in der Handlung
febr berubmt gervefer.  Jumablen die Cintwohner
pon Afianteund Akim hieler Famen, ihrSold ju
verFauffen, uber dasjenige, vas felbft im Lande ges
graben rourde s roelches 1o fehon und fauberift, daf
nochy heute ju Tage von den Molhren dDas befte feine
fte Gold Acanni Sica, oder Gold von Acanni, genens
netwitd.  Estoaren auch diefe Leute gerolnet,
it Denen ju Cabis terra ¢in Strich Landes j1vis
fchen Acanniund Saboe, ftavcfe @anblung 3u treis
ben, bisnacl Elmina, Cabocors, Mouree, Annu-
mabo, Cormantin, ja gang hinunter, big-andas,dee
nen Cugelandern juftandiges Dorff, Simpa. €8
moar e SGold auch nicht untermenget , mit obges
meldten Fetichen, tie ju Dinkica, und folglic) une
gemein beffevs allein, man Fonte mit den Leuten
nicht gav yuwolyl ju-vecdhtEommen , indem fie bey
voeiten nicy fo elyrlich voaven,als die ju Dinkira, fone
Dern alles nach et FRoblgefallen einvichten
wolten.  Anigo haben fiein [eit von drey Fale
ren, fchier Feine Handlung gefiiliret, feitdemn fie
- nemlich mit Denen von Dinkira uneing gerefen,
(die Urfache ift wiv unbeFannt,) da fie tapffer
Sdlage beFommen ,:und viele bon denen Vornelys
men Des Landes verlolyren, oder als Gefangene
tegfiihren haben anfeben maffens fo fie hernady
anit alle den Jbrigen auszuldfen gendthiget, und
dadure in_groffes Elend oder Armuth geftrivies
toorden.  Betfnunaber Dinkira aud verdorben,
undfichzudenen von Afiante gefchlagen, folte 8
Yeichtlich -gefcheben, Daf fie wieder empor Fommen,
und jum yeitinihrenvorigen herichon Stand ges
angenfonnten. X
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%cly voill bey dem Lande o Acanniy jugleidy
audy vorm Lande Akim melden, roeil wiv alllyier fein
befferes Eennen, 1o melr undaud) feinees Sold ans
juteeffen, es taffet fich an feiner duncEeln Farbe von
allem tibrigen aar leichtlich unterfcheiden, und jielyet
den meiften Theil davonAcra,aliron Defroegen audy
fehyones Giold obne Fetichen ju beFommen. Man
hat mitoifters gefage, es ware dag Land Akim
fiber dicmaffengro, wannenhevo ich einftens von
denen Gintvobneen begelyete, miv ju fagen,, ine\me
wiel agen man das ganse Land duvchreifen Fonns
¢e, von einem Ende jumandern ;s Davauff mie jue
Qintroott wurde, s ware das fand o weitkaufftig,
daf die Akimer felbft nicht riiien, wie toeit fich
jolches auff Der Seite nach. Barbarien evftvectte.
Ror diefern ift es vou Konigen beberefthet worden,
allein, Dev febtere von diefen, als ein fehyr junger und
fibel-erjogener Sere, hatfich niemalls das ganke

Land-unterthanig machen Fonnen, fondeen hat mit
cinem Stk dDavon jufricden fepn miffen, Denn
oie Bornehuen des Landes, hatten fic aus Beys
forge, cv machtesu tyrannifch mie: ihuen wmgeben,
bey Reiten Des ?f{cg}umcnts verfichert, damit fieily
¢in wenig jabynen Fonntem fo, daf es beute 3u ‘Tage
nicht anders: als eine Republic anjufehen, uad ywar
s groffem Bostheil Dev Acannier und Aquamboer,
denn,im Sallobiges Land nur eiven Heven hatte,
yurden Diefe bey weiten nicht o viel Trennunger:
tifftenEannen, als fie anicso vodwcBlich thun, damit:
fie {0 viel fichever und frener leben mogen, anders

sotirde ¢8 in Burser Seit um fie ju thun feyn.
2Bie haben allejeit gfizcinct, ¢5 voqven fibep iekt
3 g
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gevachte drey Lander Feine veichete von Hold ¢
Allein, eg ift unfbeéitia, Dafes deren noch viel beffes
ve gebe, davon das Land Afiante niis animefaites
eugnif aiebet : denft in deny eniaen Jabren, da
e6 allererft befanntiverdesi, hat fidh mehr ©old
allda gefundeti, afs'in Dinkiras S bt wenigee
giebet audydag Land Ananfe swifthen Afiante und
Dinkira ; ift auch Fein Sbeiffel; es find derer nody
untecfchiedliche melye , welche nody jur Reit
nicht entdecEet finb, “ynfondethyeit ifE niche ju
bergeffen,desLandes A vine. weldhes Dag vorhichmite
im gangen€ande, unddem von Akirn mweit vorgelyets
Bor diefem lieferten deffenCinipwolyne fele vielGold
an uns, fiuber und fein, fie find fonften die beften
Leute, mit denen nochy  utmyugelsen ift.  Allein,
Die von Dinkira, toeldye den Meifter tiberall fpielers
tvollen, haben fich dicfe Seute imterrofieffig gémacht,
und damit verkindert, Daf wir feit Ber it niche
¢in SticE Gold ‘von ihnen su febyen beFommen,
20dr batten fich die o1 Avine befftig Darwider
gefebt, witden quels ohne Soeiffel geficaet haben,
im §all fie unfer eindndep einig gevvefen toaren.
Renn, als einflen die von Dinkica fichimein Trefs
fen einlieffen: mit dem Oberlyaupt von defien Avia
nern, gefchalye es, daf fie melr als 1006 Ptan
fitsen fieffen, fo dafi nicht cine Cecle tibrig bliebe,die
auch nie dieJeitung hacee fiberbringen Fonnien,denn
Die Avinet wiffen fic) vortrefflich veraiffteter SPfei
le geaent ibyre Feinde ju bedienen, Darauff Fas
men die won Dinkira noch fiqvcEer Selde , daf
jenesalslibertvinder,auf empfangene tacvieht fich
gesoungen falen, beyilyreny andes-Leuten umdilf

fe
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fe angubyalten: Allein,diefe Eehretercfich nicht davan,
fondern lieflen ihnen juentbiethen, fie waren vet:
saate und feige Leute, dag fie ulffe begehrten, weil
fie allein bermugend genug waren Denen D,;x};if
gern juviderfieben, im Sall es aber gefihebe, Dag fie
unten [agen, muften fie gedencten, eswwave aud) ie
SRevhe einfiens an fie gebommen ; wic folches audh
wurcElich gefchialye, da fie denen Dinkirern ilyre
Mannfchasit verlohren geben muften, nidht viel
anders algdie Chinefen, toenn fie mit denen Tar-
tart u thun haben ; Da fie doch imESegenthed yenn
fie einander bengeftanden hatten, aar leichelich ilys
pen Seind uber den Hauffen hatten werffen Fone
nen.  Sicrendiget fich dictBefchreibung von denen
gandern , Daraus it unfer Gold beformmen; ich
yoffe, iyr roecdet, meinLeve, mit dem vocnigen, {0
ich Davon gemeldet, vergnuget fenn, in Anfebung,
pak wir von den Mobren fo dusfubrliche Madys
vicht, nicht haben Eonnen, und von unfern Leuten fich
tiemand foweit hinein geroaget.  Anibo yill ich
noch hingu thun, von dem GSolde felbit, fo uns aus
den fandern gebracht wird.
®iemeiften in Europa halten daftir, dDaf wie
Seifter find tiber die Sold-SGruben und das Sold
felbft graben laffen, voie die Spanier in Americq :
allein, iye viffet gar wolil, mein Here, daf diefed
cin groffer Srethum fey,angefeben wir nicht einmabi
dabey Forimen doefFen,und fchier fagen wolte, Dok
Feiner von ung fie jemabls gefeheny Denn die
Mobyren halten Diefelbe vor efrvas beiliges, und
peehindernt auff allerlyand Avtund Weife, damit
auffer ifmen Eein Menfel) hersunalyen Fonne. gum
9 4 Deme
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Demnaclydas Sold in drey Orten gefunden. Ru
erft uno in‘ondetheit in und jwifihen denen Berden,
allwo die Mobren groffe Ldyer aushblen, daferne
gg ;gzn&e @Q{Da‘%‘ftmen entdectet haben 3 die Grde
Torauchen fie su ilywer &3 if, i
s mewﬂc}b‘ev 2, su ihver Sefundheit, wie ers
gmex)tené, toird das Sold defunbden, sunechftden |
hiffen oder gvoffen Waffer » Ve allo das |
‘I}Eamr Durch den fchnellen Lauff, von den hodhftert
%}fgi(;cctnugca%c‘g}teg @@piécn und Hiigel auss
bict, , ;
e ev Qrden ju gleicher Seit beys
@v_sttens/ findet fich auch Gord am Meer, als
juElminaund Akin, o nebmlich Eleine 2Adern find, |
und das Sold, ebsen wie 10 gemeldet, auel von bet; |
bolyen Beraen lernieder fillet. Dannenlyero fies
het man des Morgens, twenn es die poriae Nache
gereguet, der Mobren ilyve ABeiber gar liauffig das
I)mlczuf{en mit groffen und Efeinen Gefaffe, in dag
erftere farnmlen fie Grde und Sand, weldse fie ale
fe Augenblict in frifchen QWaffer Dm'cbrf:bi’en/ bif
Die @jbe Davon abgelyet, und dag Sofd, daferne
etag davinnen, anden Wobden fallet 3 alsdenn
febitten fie 8 aug dem groffen ms Eleineve Sefaf;,
und fangen vom newen an subewvegen, goeilen bis
ndie fpate Nacht, und am Sne haben fie doch
niche thelye als ¢ -0der 6. Stiver, einwenig mebe
oder toeniger Sold.  Sumcilen aber, wie o S“il?
felten, trifft fichs auch, das fie ein Sticf von 4. bis
551 finden,davgegen ift auchilyre Mipe dffters vee-
gebens. 2 verfabren fie mit dem einiigen von ey
€xden, wiffen auch Fein anderes Mittef das Gold
Davon

——
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davon ju faubtfn, 8 rcx)‘béﬁn auf iefst bemeldte

tt.

Diefes SGoldnun aufiest ervoehnte IWeife ge-
funden, ift joenertey. - Cines heift Sold - Pulver,
yoelches fo fein twieDTehl, und vor Das befte und Foft:
babrjiec inCuropa achalten wird.  Das andere, bes
ftehet in Sticken von unterfthicdlicher Groffe, einis
g¢ find fo Elein, Daf fie Eaum drey Heller, andere as
ber jroey big 300.Gulden wertly find ; felbiaes witd
Crit-Sold genennct, und iff, toenn es geaofjen wird
pietoichtiger als das GSod-Pulver, halt audy viel
beffernStrich; allein,weil allejeit viel FleineSteins
Yein Daran feft fiten, muf man im Schmelsen felye
viel am Gervinft verlielren, dannentyers dag Golds
Pulver viel hobher gebalten wird.  Shr Fonnet
icraus felyen, wag achtes und gutes Guld, auch toie
daffelbe ju faubern fey: Anibo muf auch von un-
achtern und verfalfchtem Solde gemeldet werden.
Sy erfteven finden fich) Die Fetichen vonSilber und
&at, davon albereit Erinnerung gefchelen.  DVies
fe Eetichen fchneiden die Mobrenin Eleine Stcke,
Deven etliche einen “Pfennig, andevedrey Heller gels
ten.  Die Dellander habenin ilrer Sprache cin
felyt aevoohyntiches Sprichroort, daf man vordrey
SHetler nicht viel Sold Fauffen Fan, allein hier Fan
man auch mit diefem Fleinen StiicElein suMarckte
geben, ‘Brod, Frichte und andere Nothrwendigei-
ten cimuBauffen.  Und wiffen die Mobrinen infons
Derlyeit fich Davein jufinden,daf fie im erflen Augens
blict den Wextly exFenmeny audy alfo bald ihre Diechs
nung machen, ohne diefetbigeu wiegen, oder fic
jemabls Davinnen ju veefelen, nicht anders als
D s wig
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wit unfer gemimates Seld fiie uns haben, . Die |
Fleinen tucte, nennen fie Kakeraas, welches nach |
ihrer Sprache, ein Ding von geringem Levth be-
deutet, tvie Dennin Wabeheit Diefes Gold an fidy
felbft nicht vielyn fagen hat, und. eine gante Unse
Faum 20. Gulden Hollandifeh betragen toiide,
oleichoobl 1wird es ubers gange Land gebrauchet,
ABir begablen damitunfereGuarnifon,und machen
die Molyren Feine Schrvurigheit fir allerhand Sy
A aaren, diefelbe anjunehymen 5 Denn fie mifchen
¢s noch mit andermn Gold, und bringen es denn
toieder ju ung, wirnehmet es auch an,und beyaly |
fen damit unfere Schulden, fo, dafiobige et vorm |
Solde Formme, und gebyet, ins Land und wieder hev- |
aus gefilyret wird, ohne, dag es iemabls abnimme, |
phriseachtet Die Srangofen, Cngellander, Portugier |
fernund SHollander jahrlich eine groffe Anzahlin Cus. |
ropa fendernroeil aber die Mobren ilyver noc viel
mebyr machen, als veefendet werden, fo ift niemalyls
einiger SMangel davinnen ju fpiibren.

Ubrigens voiffen die Molbyren fich trefflich ju bes
helffen mit Berfalfchen des Goldes, da fie fo Einfts
tich DagSold, theils in Pulver, theils in Cebt, wiffen
nachsumachen; d0af bisweilen diebeften KRenner von
Giold damit betrogen wwerden 5 Sie gieffen einige
Stucke, an weldsen vund um, olngefele die Di¢s |
cFe eines Weffers feines Siold, invendig aber nichts
alg Crfy bibweilen gar Cifen i finden s fie haben
decgleichen  Practic nochy fire Furker Seit - augs
gefonnets

s falfche Gold aber, ift gemeiniglich von
Silber, Crt und ein roenig untevmenget Gold jus
fame
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jammen gefefet, hat ¢ine holhe Farb, roodurcy Dies
jenigen, Die fich nicht gar ywobyl davaufverftelen, fehr
feicht betrogen toerdens Dennindem fie ein odew
groep Pfund Gold cinfauffen, o unterfthiedliche
folche StircEeuntevmifthet find, brauchen fie nich
einmalyl o viel Nibe, daf fie am Probieftein Dice
felbiae vevfischeny voeil fie viel ju Foftlich fure falfch
Gold ausfelen.

&6 giebet auely eine andeve vt falfches Goldeg,
fo dem Crit-Soldelfelyr Ahnlich und aus giner geroifs
fen Materie von gegofiencn Covallen beftelet; 1oz
it die Mobren fo behende umgelsen, daf fie niche
s Die Corallen leichtlich fehmelben, fondern aud)
dergeftalt farben Fonnen, Daf yoifehen Diefen und
e Golde Fein anderer Unterfthed ju finden, als
im Gewicht.  Srdlichmachen fie audy falRhSolds
Pufver, 1nd bedienen fich u Dem Ende Des gefenls
ten Gthtes, dem fie die GoldsFarbe geben; alleine
diefes falfthe Sold vetlielret feinen Slans in ein
odet jrvey Wionatly, woelctyes deffen Probe iff 5 Devs
aleichen nicht tobl angebet, bey den Eleinen Stucks
Teirt, weil fie alle ihre Farbe halten, und wird man

fo viel eher Damit betrogen.

Dafern iye nun ju wiffen verlanget, tvie man
fol¢h falfch Gold exfennen folte, fo merctet/ Dag man,
toas aroffe Stircker fewnd, mit einernMefler mitten
durch fehyneiden muf, als denn das falfthe Sold fich
bald hervor thun roird.  Die Fleinen Sticfe aber
muffen auf einem Stein mit dem Hammer hart ges
fiblaaen twerdens o esblof Corallenfiud, werden
fie alfo‘galb serfpringen, wenn fie aber gané bleis

ben, miiffen fie cben toie die groffen mit cinem 932;{}
: o
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fer durchfhnitten. voerden. . IBas die Fleinfienr
Sticte und dasSand - Sold: anbelangst, muf fels
biges in ¢in Eupfiern ‘Becken gethan, welches man
fonften gebrauchet, die Unreinigfeiten. vom Gold
subringen/ nicht anders als voie dag Korn duvchy,
offters Sublafen und vieles LUmwerffen , vefuchet,
twerden, Da denndas falfche Seld auffer dem Bes
cen fallen, Dag andere aber, wegen feiner Schivere,
auf DeraBoden jutuck bleiben wivd. ABelches
g Dritten und vierdten mabl. tiederholet, gar
Teicitlich) Das adye von den. unachten unters
fibeidet.

Sacheclidy: it e, wenn. diemeiffen Fremdiinge,
und infondecheit uber See anommende Seute, alles
seit Scheide<Laffer bey fich fiilyren, dag Sold 3u
probiven; Dennroann fie bedachien, dafin allem
©olde viel UnreinigBeiten anjutreffen, vourden fie
eine folche ungewiffe und- betrugliche Probe bald
falyrenlafien, und-auf- iest extoebnte vt verfudyeny
im Salk fienicht betvogen-feyn vooltens

Dicfe bitden ficyeirr, das. achte, vom-undchten. |
nicht beffec 3u unterfeheiden, als wenn fie i Spid
in ein Flein ivedenes oder glaffernes@efag thun,und
Sdyeides Waffer detiber gieffen: Dafern dasGiod
falfchy ift, fanaet Das Waffer an u fieden, und voitd
fo arun afs das Gold ;. allein/ dagift eine febr be-
triigliche Probe, denn gefost, fienehmen 4o, Suls
Denr an Gold; inwwelchen der fiebende, achte oder jes
Bente Theilfalfeh it widen fie in ihrem YBaffee
eben- Devgleichen BVeranderung finden, als wenn ale
fes Gold faljc oae, iftdemnach diefe Probe felye
yngewif, undlafet fish nicht. garbald thun, wenn
man
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man im ©old s KRauffen begriffen iff. Soll man
denn, toeil Dot jehende Theil des Soldes falfch,
Daffelbe gansund gar nicht Fauffen? nein, Feines
YBeaes 5 f liederlich muf man die Selegenlyeit
nicht verfaumen.  Selyetibr demnach, daf voves-
qoehnte vt vickbeffer und gervifiey fey, als wenn
man lange it evfitich das Swld v Scheide-
ABaffer legen, hernach es wieder teucknen folle,
welches die Mohren, als gutes Sofd habende, mi

| fiheelen 2Augen anfehen wuden.

Universitdts
Biblioghtekk

Dicfesien genung vom Solde felbft. IBas def-
fen Gewicht betrifft, i ju mercEen, daf 'man die
Prunden, Marcten, Ungen und Efterlin vechne.
Sn Guropa gehen 2o, Sfterlein auf eine Unke, aber
Bier juLande nicht mebr als 16, Man rechuet
auch mitPefos, weldyes 4.Efterlens, und mit Bene
dos machen MavcE, und 2. Marck madyen ¢in
SPfund, und ein Pund belauffe fich ohnaefebr auf
660. Gulden.  Svavfindet fich juweilen einlinz
terftheid Darinnen, yoenn nehmlich alles Gold nicht
gleich gut,dabero auch inCuropa der’Preif bald fieie
get bald abnimmet,dennod) abervechnen i duchs
gehends 3. SDtavcek fein Sold quf taufend Sulden,
und alfo von tbrigen nady Proportion,  Auffes
allen et bemelden Sewidyten, findet fichnoch ein
anders, deffen man fich bedienet in Beablung gee
tinger Sadyen ; ¢sift eine vt Eleiner 2Bomen, Dae
pon dieFleinfen-tothund fihwark untermengetfind,
und Dambas heiffen, deven 24 auf einen Cfterlin
gehyen, und folglich eine jede vhngeftr 2. Stuer
wertlyift; dieandere aber find bisweilen fchrveres,
undweif mit Khware gejeichnes, bifrociln auch
aang
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e, und beiffén Tacoes, ctwas meby
1ver, welthes abervon den gerwdhnlichen
Dambas und Tacoes ju verfehenift 5 Denn es gicbt
noch andeve, Daein Tacoe jutveilen” 10, juveilen
20.Stuver ausmachet ; allein fie gelydren nicht uns
ter Das gervobnlidye Sewichts fondern nachdem fich
ein oder auderer Derfelben bedienet den SNechiten
ju betviegens. €3 finden fich auch Leute, welche
pafur halten, es hatten die Mobren Fein ander Ses
wicht als pon Dol gemacyt ; allein: diefe: gutten
Leute ivven, jumabl alle ihre Gerwichte entroeder
aus Bt oder Jinn beftelen,, fo fie felbften gegofien,
und wie tool fie die bepuns gerwobnliche Abtlyeis
lungen nicht in Acht nelymen, Fommt es nichts des
ftoweniger auf eines aug, und ift ihre Nechnung
alleseit vichtig.  Nachdetm ichy nun vonder vt und
Weife gemeldet, twie mans Geld findet, will icly
Dicjenige, fo einigen Verftand von Gold 2 Sruben
haben, urtheilen laffen, obnicht viel Srde und Mis
neralifthe Sreine verlolyren geben, aus weldhen
durch Dilffe einervernimftigen Seheide Kunfh,
Gold Fonte hervorgebradit mwerden.  Und nicht als
Jein Diefes, fondern ich yveiffelenicht, ¢s bleibe felbfk
nod) viel fein GSold uriict, Denn die Mobyren graben
Die Cede chnie Verftand, uad ohne Acht 3u haben,
auf die inder Crden befindliche Aderny Dannens

beeo id) wir feftiglich einbitde, im Fall die Suros
pace bieeuber etoas yu befelylen hitten, fie cinen | |
unaleich grofiern Sehas drauf machen Fonten, alg | |
Die Molyeen 5 alleinich glaube fhyertich,daf es jos
mabls darju Fommen werde, miffen demnach dae | |
it sufvieden fevr, daf it nur fucheninunfernves | |
riacn
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vigen Stand ju gelangen, toelches , weun ¢s vetrs
nimfftia angefangen, und fliglich gefithret, an eis
nem erwinfihten Ausgang niemabls ju jweiffs
fen fiinde. Sier bat mein Serr Die pretiofe

Reitung,
Gelebrte.

Sycly Ean nicht unterlafjen ju Deffen verlangten
Nachricht eine richtige Comparaifon pivifthen Den
ersebyiten SoldsBerkauffern imd einigen Sclehrten
sumachen: Die Gelelyrfameit ift etroas Foftbatyes
und-am Semiitlye Das was fonfken das, Sold in Der
SRelt am Leibe ju fevn pflegets nebymlich Dev befie
& chrmuck pnd die Foftbarfte Haabe in Der ALBelt.

Diefe nunift, wie das Sold, entiweder i dem
Gratund Slacken der Schulfiichferey, die man
Pedanterie neniet, odet im Stande der Weitlauffs
tigFeit und DuncEelfyit verborgen.  2a finden
fich niun Seute, die fich vor Goldfthmelger, Metall:
feeider oder Bergleute,Das ift, vor_folche, die die
GelehrfamEeit aus dem Crtund Schlacken Dev
Pedanterie oder Elugen Mareedey durch das Seuer
ibrer Rlugheit heraus gefchmolten und abgefthies
den, oder durch Dag Colatorium und Sieb ibyres
Sleiffes aufgelefen suhaben, borgeben, und folches
auf Sehulen md Univerficaten yu ONactte bringen
und um Seld denen nacy Demfelben begicrigen ez
miutheen , ‘als Kaufffeuten ju verFauffen pfiegen.
Golches Gold der GielebrfamEeit num, iff ebeniwie
das corporelle natiicliche Sold, nicht allemabl acht,

fondern es werden ebenfalls deffen vielerley Sattuns
gen gefunden.  Cinige Erudition iff mit Prxjudis
ciis ynd praconceptis Opinjonibus gnacfiitiet,
nehm:-
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nungen, und 0as gemalnet mich eben, toie die Setie
chen, Davonder Derr faget, Die eine fehdne Sigur
und2Anfehen haben,aber des halben theils falfcly und .
unacht feyn. — Ginige ift mit viefen Sehlacken pep |
unadyten Dinge, idyts-Niiaiakeit und Pedance. |
zic annoch angemenget, 1wie das Seld mit fhwags
Ger&rde.  &inige frectt noc) imSande der Wit
faufftigkeit und Dunclelbeit, und einigeift dcht ges
Diegen und folide. - Aol Dems num , der anff
Diefen gelehrten Sold » Kifken die auffrichtigften
BerFauffer antrifft? '
Rauffmann. ’

Hnd ol Dem, fage ichy, dev jekund in Brafilien
mit denen Jndianern auf Schiek. Dulver und
und ‘Bley Baratten machen Fan!

o Gelebrre.

Deun wundert mich nicht, daf die Hereen Kauffe
feute fo bobhen Muth faffen, da fie mit lauter oiildes
nenund fitbernen Verrichtungen umgaehenund bige
fveilen gar viel profidien, obs guch aleicy nich ale
fejeit unmttelbar bey denen Sebivarsen mit dem
Q)DI_D:QBMN:[ gefehielyet, folaufft es doch endlicly
aliﬁ'bclbluxtb(fjlztl) binaus.  Gutly aber macht
Mutly, roie man;u fagen pfleget.  Lnd daber Fomt
¢8, Daf fie einen b hohen Nang, bigtweilen umd an
manden Orten prtendiven, und fiber die Selelys
ten felbft, dienicht graduiret fepn, gelyen mwollen,

Rauffmang.

&b Das hat feinen gerveisten ScbfacE! Uber
Die HochGraduirten Gelehrten werden 1oiy fvohl
nidyélekchte Den Rang pratendiven, sumaly ier in

Sentfdy
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Leutfthland, da der Kanfer die Gradus austheilet,
und Die Giclebrten fehniket: allein fiber die andern
Litcratus Deucht midy immer Da§ wir den Vore
g haben olten. €8 heiffen alles Gelelyrte, die
nur auf Univerfitaten gewefen feon.  Abet fie find
manchmabl auch darnach,  Cin mittelmakger
Kauffmann nuset dem Publicum melyr, als jelyers i |
folche Selebrte, hat melye, bringet meby ein, evrirhe ’
siiehr, und madht eine beffere Sigur, hat mebr ere
fahren und ift weit anfebnlicher und vornehmer, It
orum folte ev auch billig vovaesdgen werden. et I
Gelebree, it
er HevehatFeinen vedyten Concept bon D6z
nen Selelyeten. Qrcfenabcr;ubabcn, muf dDers
felbe wiffen, daf freylich die Gelelyrten unterfilyies it
Den find, und sroar Fan manfie eintlyeilen in me= |
ritirte ynd unmeritirte.  Durch die Meritirtehers
fiebe ichy Diejenigen Di¢ cinen hohen Gradum qlg
Doctoris und Licentiati, oder quchy eine holye Char- ‘
ge bey Dofe, oder beytn Lande erfanget haben, oder i
in Officiis publicis fien, Amts:Staats. oder Sies |
vichts: und alfebrigkeitlichePerfonen find. Durch
Die Unmeritirten bevfiehe i) Die, voelche noch im
Privac-Stande bor fich feben, Fefnen hohenGradum
cr{mng!‘, und Ve Publico ihre Meritén nocy in
Feinem Amte oder Verridhtuneen geeiget habeny
und alfohody afg Stadiofi pdep1]i-Charaderific-
te Gelehrte anjutelien find, )
It il ich mich ebers vor denjenigen nicht augs |
geben, Devein Decifum fillen wolte, ob nicht beys
| De@orten denen Rauffleutch insgerteiti, als toeld .
- €he jo aud hk im. Privat- Stande leben; billig vovs
R ace |
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gefetset werden folten.  Das aber fatuive ich
ohngefchevet undbing vollig perfvadiret , Daf Die
Herven Kauffleute inggemein, dDenen von der ers
fteen vt mit Nechte nicht voraesogen twerden Fdiens

\ R aufimann.

Es werden dagauch Feine fehlechten K auffleute
verlangen : e8 muften Dennetwann jugleid) Ma-
giftrats- Perfonen, oder von hoher Hand befonders
erhaltere und privilegirte oder Commercign-ias

the feytis ,

: Gelebrte.

QAucy diefe lestern haben ein fchroadhes Fundas
ment ju ihver Pretenfion,nach meinem Berftande,
befonders, enn fiewvie insgemeinju gefchehen pfies
aet, nur Ticalares fepn, Die jwar ubet andeve Rauffs |
feute Durch hobe Autoritat exhaben, ubrigens aber |
ju Beiner publiquen Fun&ion gejogen, und in der
LThat nichts anders, als Kauffleute vom Obern
£Range, s confideriyen find.

Sleich) wie nun abey, als oben fchon aemeldet, 1is
ber Das Jus Nature durch das Civil - Recht und
Burgerliche Ordnung, alle Stande, Chren und
%urben vonden unterfehiedenen ydhern, odet nies
Drigen, wichtigern oder gevingern Sefehictlicfeis
ten. und Bertichtungen, Meriten und Dienftenin
und bep der Menfehlichen Societit obuftreitia her
dependiven, und fich quffee diefen Fein Menfth
(naturlicher  Weife ) eines * Vorzugs noch
Qechts uber  Den —andern  amumafien bat 2
Nun aber Obrigeitliche, NRegierungs , umd
Befthugungs # und in fpecic qlie gelehrte
Perfonen einreit dlers Objectam pd¢r noblern
S¢r
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i,

Segenftand und eclatantere Bevvichrungen uid
widytigere Dienfte in derMenfehlichen Sefellfeharft
baben, als die Kauffleute; (Denn diefe vertiven, o-
periven und vwourcten oder geben um nur mit Seld
und Outly, als einer joar nuslichen, doch aber nue
per amdcgs un. indiecte, Das it nitht unume
ganglichenothigenSade,in der menfehfichensocie-
tat: jene abee vervichten ire SefchicElichEeit und
0ienfte in Yoeitedlern und weit nothigern Sadyen
als 3 €. Obrigkeitliche Perfonen verfhaffen und
echatten Den Srieden , und Schus.  Die Geifte
tichen beforgen die Seele, als den edelften Seif
tes Menfthen, Die Jurilten tradkiven das Recht, und
Die Medici forgen vor die Sefundlyeit, ju welthen
allen Die Philofophi den Berftand aptiven;, poli-
ven und gechickt machen: relches alles voeit edere
nothigere und nuglidyeceachen find,als das bloffe
Geld und Suther, ie meiftens mebr jur LoollufF
als jur YebenssQrhaltung, und tie rir fagen, niche
ad efle, fondern nur ad bene eife Dienen.)  Alfo
folget auch unroiderfprechlich draus, daf devjenis
ge meht Shre und Refpect perdienet,der Der menfely:
lichen Societat mely uken fhaffet, als dev aridre
Dev in germgern dienet, uimalyl in einer folchen San
chye, Diemebr jufeinem eigenen Privat-lnterefle Qi
erwannjurm Publico gevechnet werden Fan: mitx
bin allo per juftam confequentiam Det Oberfeitr
liche, und gelehree Stand unvoiderfpvechlich / und
¢in oot allemall, dem KauffmannsAStande vors
ausiehen und hobyer ju =ftimiven fel) wird.

Y Rauffmann, ,
Csiftdiefesjioar vor mich jiemlich tefffinnia,
N 2 dodh
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Dod) Fan ichs nod) jiemtich begreiffenund die ots
ge feben,  Alleinmein Here, wenn wir Hun allo
quf die Bervichtungen, inder menfehlidyen Gefell-
fehafit, auf deren Segenftand und Sade, bamit fie
umgchen, feben, fo folget fa auch,daf die Seiftlichen,
Die mit Beforgung der Seele umgelen,und alfd deir
allev edelften Theil des Menfehen tratiren, billig
allen andeen, und alfo audy fo gar ber Obrigkeit,
vorsuichen roaren; welches doch nicht allemall bes
sbachtet roitd, fondern fie werden ebenfalls vielen
weltlichen Advocaten und Medicis nachaefeset,
nachdemes ettoann ihr Quferlicher Caracteur mit
fich bringet.

Gelebrte.

Gut, tein Hetr! Dte Inftanz iftvichtig. Als
fein s iftju tiffen: Daf die Herrn Geiftlichen
i Sroenerley Geftalt oder in doppelten Anfelen it
DetWelterfeheinen.  Cinmalyl, ratione offici, it
nfebyung ityres Amtes, Da fie an GOttes Statt
fisen, wenn fie ifre Officia Ecclefialtica berrichtert;
oer 2AmtsAvesen gegentvartia fenn : und da erfcheiz
nen fie als Geifitiche und Haughalter fiber GO
tes Gelieimniiffe.  Nun da toird wobf in Feinet
Religion FeinMenfely warer qud ein Sueft, fich uns
terflelen, ihnen die Reverence und grofte Ehre 30
verfagen, 'in’Regard Deffern, Den fie prefentifoi.
Qenn es beift: babet fie deffo lieher ym ires Ams
ges willen e, Cin andermah! aber, exfdyeinen fie
alsSelehrte/odecLiterati tder beffer, Erudici,Lnd dd
find fie jaMenfthen,u. nur an ihrer*PerfonenStait,
und alfo muffen fie ja, ratione dicfes Standes, det
Rbrigleit untevtlyan feyn, und die Gefese, Ordnims
an
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s:un 1D Schuldigteiten beobachten, es fey Dmm
Daf fieaus fonderbabrem Abfelyen von hober Hand
befondets charaderifivet oder - befrepet wwaren.
(8 Selehreeaber haben fie Eein audeves Obje&tum
Qls \IK:D‘LCUCM‘ML auffec,daf ihr pars Eruditionis
in Auslegung und G,flm ung und Nachforfchung
D esABortes GOktes als ebenfalls des vorne mnhn
Slheils der Erudition, befleet : in toelchem?Abfes
ben fie Dennauch den erften Blak und vornehme
ften DMang vor andern mitibnen in gleichem Grad
ftelyenden Eruditis und Literatis befigen.  *Bey
unterfihiedenen Gradibus aber , oder publiquen
EhrenStaffeln, mufjen fie fxmnu)'td) nachy des
bme. [mperantis ‘Befelyl und Lillen, und der
mrmwﬁmge'z ednung untumnﬁm,*enu fonften
Eonte ein Studiofus Theologiz uibet cingn Do&o-
rem Juris DOCL groffen Officirer gebyen, enn wan
das bloffe Studium Theologicum, nicht aber Das
Amt, reoardmm\ln. getlichift auch nocly ju bes
me qu‘. Ob diefe Sacdyed das gante Minifterium
angefyet 5 oder mwcmfe!eﬂ\wf bnen odey: Indivie
dua. \swes«, toenn es in Corpore benfammen,
pbet doch Dasgante Corpus prefentiret, {o gelyet
¢s billig obenan.  Diefe aber, twenn fie extra of
ficium und vor fich allein ratione pesfonarum pats
ticulari, Dafeyn, accommodiyen ﬁmbmzbmﬂ Flnigs
%ich Denens Legibus,Conltitutionibus undtveltlichen
Ordnungen der Obrigkeit und der Selebyrten.

Jam fiat applicatio FBenndie gante [obliche
Rauffmanns: S Jnnung einer Stadt bu)f' wnmen ift;
hingegen nux einige eintele Selebree, dienicht dag
gantie Corpus od¢t Collegium Literatorum pra-

R fen-
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fentiven, nue vorfich da find ;. So aelyet freptichers |
ne gange Junfit und Verfammiung, in Corpore, |
Denen einfieln Perfonen vor, meiner Meynung q
nad, oferne es nicht hody charaterifirte Sente !
find.  Sind aber beyde Orden in Corpore beys |
fammen, oder werden von einigen praefentivets fo | |
|
{
1
|
|

Fonnen auch Die geringfien Literati das et
und Ehre ilyres Ordinis ynd Collegii genieffen, und
uber ie vornelmiten, veichften nnd boffartigften
Kauffleute gebyen, welches meinunvergreiffliches
Raifonnement que meinem obbefagten Durcy eis
nen vichtigen Sehluf ju erweifen.

Rauffmann.

Cs Fomme miv aber allemall vedt abaefthmacke |
und irraifonnabel por, foenn ein armer Literatus, |
wm cimem verfchabten Rocke oder fehlecten Mantel, | .
und der nicht einen Thaler in feinem Beutel, oder ||
niht ro. §1. in feinem gangenVermigen bat, tiber | |
en\nvn reichen, galanten; propren und qualificicten ff |
Kauffzund Handelgmann aehen foll, der dochroohl |
gar bifweilen ju Oeg erften feiner Suftentation piel |
bevtragen muf/ und mit den Weibern ifts eben fo
Bemwande. ‘ f

SR L

Und mir,1wie allen meines aleichen, Fommts noch, |
9. tmabl alberer , unvernimffeiger und mit dem |
Democrito Quslachungs-mindiger vor, wenn ein
%Imfdp (er fey werer yolle) blof vonwegen fois
nes Neichthums, Haab, Geld und Guths yegen
fich uber eanbtc vas hevausnchmen will, das ilimc. ‘
nicht geboret : und wegen derIWeivey beifteg: Uxor |
corrufcat radiis Mariti, LA

Dent
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Denn das find ja. auferliche Dinge, die Das
cfRefen unddie Befchaffenbeit einee Perfon nic
conftituiren und ausmachen, per confequens auch
ity Eeinen mefyrern Werth beplegen; alg welcher,
foic oben gemeldet, blof aus gufen ualitaten, niigs
fichern SefchictlichEeit, nothigern @\;m‘nc.’)rungcn/
und Dalbjero  bepgelegten Prrogativen beftelyets
ey voeif roohl, Dag idy an melgnwbrtcn, und fons
Derlicly etroant ju Batavia, in Oft Jndign, oder fons
fen Devveen; 1o Die Kauffmannfthafft die Obers
hand, upd fo gardas. Obrigkeitliche. Schroerdt in
Syanden hat, indiefer: meiner Philolophic einige
befondete Limitationes madjen / und midy nach,
Qeit d 1t accommodiren mufte,

3 . < ‘Omnisenim res,
Virtus, fama, decus, divina humanaqu‘e Pulcrig
Divitils parent? quas qui c‘onﬂruxcpt, ille
Clarus erit, fortis, iuﬁu.s, {apiens C.Elal:ﬂ&.' Rex,
Et quicquid valet. @icte DC§ Horatii pielenBore,
te beateiffet das Eleine Sprichroore;
i 5 L argent fait tout ! ,

Gutly und Seld, regiert die el !

Raujymant.

Se-nun, fo midyte ich Docly roobf von denen fo fefye
wvon threv ABiffenfchafft auffacbieheten Gelehrten,
und von ilyrer, wegen des Smu(}mf;,Q}D}‘tl‘tﬁlld)fﬂt
und Hochfthasbarkeit, bengemeffenen Hobeits Adel
ynd Extraction etooas melyrers und Deutlichers von
meinent Heren verehmen , wenn iy fie durch
mein IBiderfpsechen, nicht etrwann erauret habe.

(ﬁclebtte.f . t
y Seibe nicht.  Philofophi non curant:
o N4 See
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Oelelyrte roerden niche bife, ichy il ihynen gerne
Damitdjenen nach LVermdgen,  Damit aber dev
ere und- feines - aleichen nicht meynen midyten,
Dagich nady Affeden pedte und uns su viel bepmefz
fen wolte, toeil ich felbft den Mabymen eines ez
!em‘rcn( aus anderer Leute Bevlegung, 3u fiteer,
mich nicht entbrechen Fan fo voilt ich alfes diefes,
1as ic) dem Heven ito fage, nicht aus meinem
Sopffe, fondern aus fautep probaten Autoribus
nebmen und ergellen. g ich auch bey unferer
evftern Sufammenfunift, dem Deven, bereits eine,
aoar Furse, doc) richtige, und vor fhn suldnalis
the Befthreibung tmd Entverffung dever Gelelyrs
fent und ilyver LWiffenfhafften, Kinfte, und dars
nach aemachten Cintheifungen gemadythabe: Gt
audh fehon toeifs, 1ie bice 1 Lande, die Gelebrton
trackivet, geelyret und befdrdert toetden s fo toill
Deffen Curiofité auf was auslandifihes difimakh!
fxrbrey,nnb seigen wicanch dieR [igften unter denen
Qluslm:bet‘lhaug;1":%zsropa‘yb}c[)mo:dcn eftimiyen,
fortpflangen , befdudern, evhaiten und chren, um
mmidh,tveqen dep aeicigten®oldemineny revangisen,

X af Chredie KunfEndbre, und oin Regiment
duech aelelyrte, sefibickre, ynd perfiandiae Leute,
am beften vertoaltet erde, wiffen unfeve Europace
ticht allein: Das Lide Der Natnr, und der Vers
ftand felbft, weiffet folches audy den Japanern und
Sinefern. ! C‘I&y;megen Oiefe beyde Nntioncn auch
Duech gewiffe Befdederungen, wnd ChrensTiteln
i[)EC ‘thc,;um'ﬁci‘{:xﬂcsn I“rud;nm erivecSen ¢ na([)¢
mabls durch offentliche Examina ire QWBiffens
fehaficund SefthicklichFeit priifon S Und jedtiden,

: nach
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| nach) Berdienft, vor coft mit bloffin Titeln, und
Chren » Jeichen, ngehochends auc allaemach mit
QB Urden und HHohen Aemptern belohnen. - Liv
woilen evftlich, vonden Japanernveden: Unter dies
fereidnifthen Nation,giebt ¢8 eing Secte, die man
Bonzier neniier,und den Rubin groffer Beredtfams
Feit haben, uber das aqueh -in andern Politifthen
Aifjentchafiten, und Staats + Klugheit, als
Kricge«Kunften, aufibre YReiffe , meifterlich woobl
abgerichtet fnd,  Su welcher SefchicklichPeit fie
Dic fleipige Ubung und fangwieriger Sleif bringet.
ASer nun unter foicyen Bonziern | Magifter , pdet
Do&er fepn twill, der muf viel Jabr vorker fich das
3u fchicken, und dem Obetfien Der Bonzier feine Sz
febrbyeit ervveilich machen.  Unter folchen Candi-
datis, und graduirten Japanern fennd heenach am
al!cvbcrfxl)mrr;ienLic;cnigcn, eldye von jwenen
Surften oder Oberften der Bonaier ¢in eigenlyandis
qes fbrifftliches Seseugnif auf juweifen haben,
Debenft andern, bey foldyer Japanifthen Promo-
tion, Yorgehenden Ceremonien, werden die, foim
Examine oobl beftanden, auf einem GStubl gefett,
angebetet, und mit cinem (hrifftlichem Sejenanif
ihrer Doctor - IMagigheit gejicet. . Bon der it
an, beftimmen diefe newscreicte und beroehrte Po -
¢tores yoiederutn andern aewviffe Oerter, jum (pe-
cubrenund ftudiren.  eil aber vielleidht eine
agbk‘l‘{@dmenbeet, von Der Japanifthen JRed und
Scbreibr2Art, einmebyrers su cryehlen , uns veran-
faffen Doefite : £af idh jeso von den Japanifthen
Celehreen aby und lade hiernecyft den Heven ein,
Q¢ Promotion der elelyrten Sinclers nebenft mit

X5 3
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st befchauen,  Che aber ibred Examinisund Pro-
movirens. gedacht wird: ABill ichju vor aneigen,
tas fur IBiflenfehafften ein lcher Sinehifcher
Candidatus mug, judem vffentlichem Examine,
mit fich bringes 5 Da fern ex nicht der geboften Clys
ven » Stuffervolle verfeblen. e Fieft untee
den Sinifthen Philofoplyen, Confatias, hat alle Der
Alten SinifthenZWBeifen ihreSchrifften in vier arof#
fe Bicher u fammen getragen, felber auc ein et
genes, o Das funffte ift, daju aefchrieben, und diefe
finff Biichee die funff Lebren getitulivt.  Snfels
bigen Fercken findenthalten die Sitten #Lebre,
fosum tugendbafften Leben , Unterweiffing aiebts |
deggleichen die Staats - Negiments und. Policey= |
Regeln: daneben, Die Fxempelund Beyfpicledet | |
lten, Siebrauche,und Opffer: uberdag mandyers | |
Yen Verfe Dev Alten Poeten ; und fonft andregdets. |
aleichen mebr.  Noch. tbex: folche fanff Brcher, |
fennd von sroenen oder vondeeyen Philofophis,nems
fich bom Confatio und deffen: Siinaern, vielerley
Dergleichen, jedoch, obine Ordnung, gefthriebene. |
Lehr- Spriche, von, Vernunfft-magiger- Sitten | |
Stellung, und-wie man exftlich fich felbften, Ders
nadh, feine. Haufaenoffen, undendlicy das gante. |
Deich jur Tuaend und Chrbarkeit anfiibren folle,
i cin WercE jufammen geogen. Aelches.
WWerck, weik es vier Biucer- begueifft, den Naly
wiet Biees Buch( Tetrabiblion aicbt e8 Trigantius)
beformmenbat. Diefe neun grofie. Biicher fepnd
in den Sinelifchen Bliher-Rammern, die allerals
seften, Davaus fofk alle audee hernach. gefchymiedet
worden ; und. balten mebrentheils in fich, lauter
RildSdrifften, odet Sinifthe Sclyeeib s Sig;_tcgen,

1140
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fcheciben auch gewiflich olche Sitten & Lebren und
Hghote T‘l o Dem getmeinenLefen nicht gevingen
SRuben f l\aﬁcnfumen &olchem nach ift, von
Dcnmemitd.cn s\nmqm ein Sefets gegeben, fo
durch viel Hundert: iabrigen Gebvamich beftatiaet,
daf, et bey den Sinelern toilk gelelyrt fwn und das
fm geachtet roerden, Dexfelbe feine. Selebrfameeit
nethroent ndig aus gemeldten pierBuchern ergr unden
mufie. Dabey denn mcbtgemmmﬁ Daf ciner Den
©inn und die Meinung folcher SBiucher verftelye :
®enn et muf aud) von jedrvederer Sentenz hurtiy
und aefchnde ettvas gefchicEtes tiffen fehrifitlich
oumtmcn. QABesroeaen ein jealicher obbenandtes
BiersPuch fein:mGSed adstnif gans eintragen, und
auswendig lernen muf, um folche: Setigbeit ju evs
fangen, unb varaus fchlieffen und urtlyeilen yu fous
nen.  Quennnundi¢ Sinefifthen Smdxoﬁmenmn
ah fie genung ftudiret haben, um einen von denen
hochften Gradibus,Deven ie 3 huchften unferm Bac-
calaureat, Licentiat und Docorat gang gleich Eome
men, fo melden fieyich bey Denen darsu jedes Ovtes
beftelten hohenKavferl. Officianten an'n\ bitren ju
qvmubnll hercit uim die Promotion. Darum denn
Die Obrigkeitju Peking aller 3 Salby, dadie Licen.
tiaten promovirct werden meic{)es Eurss, vor dem
achten Deeu Mond, fo bey uns im HerbFONonat ift
dem Kapfer bundext ausevlefene Philofophos duvch
¢in¢ Supplication fnfh aat, umdeeifia aus ilnen,
relymlich stoeen fur jedoede Provinz juernennen,
tocldye dem Examini folcher: Licentiaten firefrelyen
mogen. . Diefen ordnet der Kapfer nochinfpedto-
res 3u, Die gute cht geben, Da fiemit Miemanden
in
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inder Provinz um Feinerley Urfache tvillen redem,
ehye Die Promotion volliogenift.  Und damif reis
fen fie alfo mit Rayfeclicher Autoriezet ab, und wird
ihnen von allen ObrigFeiten treuliche Afiftenz ges
Yeiftet.  SNachdem nun fo robl die Kavferlichen
als von der Stadt Peking verordnete Examinato-
res in Dev Haupt-Stadt angelanget/merden fie stie
vorin ein Pallafi mit viefen bundert. Jelien u. Ges
madyern. gefiifiet in iyre Appartements, in welthee
ein jeglicher abfordertich verfehloffen tird und mif |
Dtiemanden veden darf, und werden jmit Gvarde |
fcharff beroachet und ool verpileget bis dag Exa.
men angelyet.  Su iefeny Examine nun ywerden
Drey Tage, welches auf eine Seit 3 gleich durchs
gane Neich gefthicht , nemlichder 9. ¥2. tmd 1 -
Tagdesadyten Monaths , genommen.  Hnd has
bendie Candidaten den ganen Tag, von derSons
nen Aufaang bif an den foaten 2Abeud jum Sehreis
ben anurvenden , wobey die Lhitven nicht evoffnet,
fondern ftets 1t gehalten werden s obyne, Daf fie eine
Fleine Refection oder Labung bon eiften und andertt,
fo aim vorigen Tage auf def Landes Koften cinges
fm;m,wbcﬁvmmcn. Wenn aber die Baccalaurei
mfv}ﬁalaﬁcm;}eiamn werden, vifitire man fie ges
nau, ob fie aud einige Bicheroder Sabrifften mit-
bi‘mﬂg ,,?m,’ffm«“&bj fienur etliche Pinfeln, die fie

sum Scyeeiben gebraucien, wie audy ein S hreibys

Lafflein, Dinte und Pappier bey fich baben mor |
gen. Mmj damitaar Fein Betrya mit unter loufs :
fe, voeeden- ibyre “Binfel und @c‘l}réib&éﬁléincbcn
fo genau befichtiger: o man femand auf Bes
oug eutappets woitd eenicht aliein hinaus geftofs
fon, fonden audhy bart gefivafit. ?D}qd}‘f.

|
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tad)dem nun Die Baccalaurei ing Pallaft cin
aelaffen, auch die Thiiven verfchioffen mmd mit dem
©Stadt s Siegel verfiegelt, proponiren die beyden
Kaferlicyen Haupt  Examinatorn dffentlichdrey
aus den Bier-~Buchern, ifres Gefallens, ermvelete
Gpruche, welche die Baccalaurei famt und fonders;
aug o vielen Schrifften, suiv probe fur fic) nebymen,
Danncben evwehlet jediveder aus den finf Lebe
Buchern nodh vier Speuche, foilym, ausio vieken
andern Schrifften , jur probe dienen Eonnen: Crs
soehlet aber folche Spraiche, welche in den Vi
¢hevn, Die ev lebyret, su finden feyn.  Uber diefe 7
Speuche machen fie 7. Seyeifften, o nicht allein
mit auserlefenen Aorten, foudern auch wit
widytigen und tieffinnigen Spriichen geyioret,1md
nach dem Fundament Sinifther ABoblvedentyeit mis
Sleif allenthalben verfaffet feon muffen.  Audy
find Die Scribenten gar genau dabin ju felyen veve
bunden, dafin jeder Sehrifft nicht tiber 5 0o. figu-
ten Fommen, Deven jegliche in unfier Sprache ein
ganges Aort madet.  Obgemeldete erfte Exami-
natora , aus dem Nath Der Stadt evtvehlet, probis
renalle Schrifften, und vevtverfen die fehlechteften
Dergeftalt, daf fie den Kavferlichen Examinatoren
nicht mehrdenn noch eing {o viel Schyrifften, a8
Licentiaten follen gemachet twetden, vibevgeben.
ABill man demnach 150, ju diefen Grad erlyeben,
fo werden 300.Selyrifiten angenommen undindeg
Kapferlichen Examinatorn Gemach,um allda jur
leten mabl probiret suwerden,eingefthickt. Bors
Qus Beit felbige die alleubefien, o viel man nemlich 1w
A Lie
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Licentiaten promoviven will, cvrochlen.  fus fols
cher Zabl fudyen fie bernach Vie eeften, andern und
Driteen Sehyrifften aus, legen jede Hut befonders,und
flellen Die fibvigen weiter in gute Didhung,  Dags
auf conferiven alle Examinatorn insgefammt die
Copeyen mit den Originalen , ‘10D lefen Deter Scri-
benten Yialymenaus ibree eigenlydndigen Schrifft
tberlaut.  Diefe Nalymen,fo mit Figuren anderts
halb Suf lang gefchrieben terden , flellen jie aegen
ves adyten Monaths Ausgang , dffentlich aufeiner
guoffen Taffel jederman i Augen, toelches mit
grofiem Julauff des gansenNRaths auch mit fondeys
babrer Freude und Frolocken deter, fo mit  Blugs
freundfchafft Den neu gemachten Licentiaten peps |
wandet, sugehet. Solcher Licentiaten Srav;ift
viel hoher und anfehnlicher, denm det exfte, hat auchy
weit andeve flictveffliche Privilegien, dajureinen fons
derbabren Ehren » Sehmuck ju genieffen.  Und
Dafeen die Licentiaten fich et Pegierde ; jurt alleps
bochiten Srad jugelangen,, ganslicy entfehlagen;
fteben mancherley hobe tind anfebuliche etnter
ith Reich vor fie offen.  Diefes Examen nuh odlys
vef, jebterichlter mafien, 3 Tage nadyeinander.
ead)y diefen verden ibyey einige Tage riedttim 3
feeeitige andel odex Gafuus, aug denen, fo in Biedies
uung dever Reichs-Handel odey inder Featur odee
indee Morale vovfallen, proponiyet ynd ihre Meis | ;
nung und Urtheil in gewiffen verfiegelten Buchlein |
odet Tafflein mit jedroedes Dlalymen begeichret
von ihnen Davuber gefodert, 1 :

: telche dehn vor
YWiemanden, als von denen  Examinacoribus

wad - Gevollmachtigren evdffier weydey mogen,
Wenn
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Qfenn nun Dif ABercE erjebler maffen vols
tendet, laffen die Kopferlithen Saupt » Exa-
minatorn ein Budh ausaehen; worinh Des gansen
Examinis Berlauff,derLicentiaten Jialmen, tnd
die flictrefflichiten Schrifften von aller aufgegcbes
nen Materie, gefchrieben fiehen.  Sonderlich aber
werden Desjenigen Schriffien gedruct, dem Die
erfte Stelle untey den Licentiaten von vechismegen
jugefallen.  Diefer twird auf Sinifch, Quiayven
genandt. SothanesBuch 1oird mit fondevich felsds
nen figuren aedvucet, durchs gante Meich ausges
breitet,und etliche Exemplar davon dem Kapfer und
feinen SHofLeuten prafentivt, Judiefen Examine
haben durchaus Feinenugang dicjenigen, foin einey
andetn Proving ju ISaccalaurcisgcchbt , fondern
nur allein , telche in den beyden Soaupt-Provincien
Peking und Nanking, dDaju promoviref jenn. E)}m;
etliche wenig aug andern Provincien mogen, Kvaffe
eines fondetbaren Privilegiinemlich,yeil fie, nadh
erlangten Baccalauren-&yad,in Dcs:&‘?avteys Edus
fe aufgenominen , und darin SdhulsBruder wors
en,3u Diefem Examine ynd Collegio, umm eine ges
wiffe ummaGeldeg Fommen, Derdritte Gradus,
yomit Die Gelehreen in Sina geelyret toerden, Heifz
fet Cinfu, und Fommt mit unferm Doterat inDep
Theologié, Juris-Prudenz, und Medicin gfmgli({)
ubevein.  Diefer Grad wird ebenmaig alle drey
SSalyr, jedoc nue allein in der Kavferlichen Haupts
&tadt Peking , conferivet : LBelches allejeit im fols
genden Salbre nady der Licentiaten Promotion ges
fehicht. u diefern Grad Eonnennur 300 aus dem
gangen Meich aelangen, obgleich alle Licentiaten
aus
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aus jeder Provinz,fo Das Examen qus jtehen voollen,
von Red)tswegen Dazu admiceivet roerden.  Difi
Exaen gefchicht im andexn Menatly, und andens
felben Tagen, dazan die vovigen gefthehen.  Es ift
sifthen Diefern und derm vovigen Fein Unterfebeid,
obhne, Daf in Diefem Examine ; wegen dev bischften
Qsurdigkeit Des Grads noch melr§leif wird anges
woandt,um allen'Betrug und Fsvor,fo offt mit unters
lauffen,juverhuten.  So werden atich,su Daupts
Examinatora Di¢fes Examin s, Perforien qus dens
furnchmiten Nath, Kolaos genand, erivelets
Wsenn nun das Examen vollendet , und die Examis
nivten im felbigen Pallaft, worinn aud) gemeinige
lich Die Licentiaten gemacht werden , vor Doctores
ecElavet fenn, 1oird ihnen fame und fonders, im Kays
fetlichem Pallaft, und in Gegentvart des furnelyms
ften Doff-Raths , wobey audy vorjeiten der Kapfee
felbit erfchienen,eine getvifle Materie fehrifflich pro-
ponivet,um ficy aufs neue ju probiren,  Dif Exaa
men gefehiche mit groffer Pracht und Ynfehen, uud
beftehet nur in gar wenigem Sehreiben.  IWerinm
vorigen Examine der Doctorn Dig erfte Stelle bes
Eommt, wird in dicfem andern Examine dev dritten
Ctelle umgenoeiffel  thyeillyafftis ~ IWer abey
in Diefem andern Examine die erfte und andretels
fe befpmmg, Der 1oitd, o lang er lebet, mit fonderbas
ver Dignitas begabet, und bedienet dancben in deg
Reichs  Negierung die allerfirenehmften emter.
Golche Dignitat Eonte man friglicly mit eines Hegs
B0g8 oder MaragraffenTitul veraleichen, wenn nug
felbige nach dem Tod, auf die Nachfommen geexs
Bet winde. S0 bald nun iefe Doftores iy fog;cm
e}
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Yrad promoviret, baben fie ton Stundan eis fine
derbares Kleid, Bonnet ,Hyut, & tiefiel, und andre
Lbrigteitliche Shren-Jeichen jugenieflen , rerdeh
anch 3u den furnehmiten und anfebnlichiten Aens
tern, fo DieObrigkeit bedienet,erlyabens und sivaf ale
ferwege in folcher Digniedt nnd Ordnuna,daf fie b
Den Licentiacen,denen das Shiick den Riicken juges
Eehret, fehr unterfehieden find, fo ploglichdaf es faft
unglaubig fcyeinet 5 fintemalyl man fhnen gat hoke
Chyre evroeifet; und geoffe Shren - Littul ugeleget.
Qe Licentiatets aberfd inihrerHoffnung deh Dow
Gtorat suerlangen,betrogen ; und abaewicfen fevnn,
voerDen jurdegierung des Neichs gebraudt dafern
fie Eimfjtia, aus Bersrociffelting ; nicht ety nady
Dem Doctorat teachten wollen s und ob fie aleich an
Dignitzt gevingerals die Doctoren fein , bedienen
fie Dech nicht gevinge 2emtet, fo ol inner als aufs
fer batb des KRavferlichen-Doffs. ~ Fin Fall fie hera
gegen abermabl und aufs neue ifyr Gk verfuchen
wallen, jichen fienadh Dang , und iben fidydie drey
fotgende Jabr itber gar feiig i Lefen und&ebrei-
bet, bis fie nach Dern Berlauff fich wicderim auf
Die Probe fiellen,welches fie Benn, b ot o5 ihnen bee
licbet, thun mogen. . Undgetchicht bifiveilen, da§
fic fich veohlsebn mabl auf dieProbe Fellen utid dedh
nithier Den Sraderveichen 3 welches fie offt in folce
Beryweifflung firker, 0 fie ity gansesLetien ol
*BeDiemmg ciniger Obriakeitt. Aemter ybrinaen,
weil fie entyweder die Hichften/ oder gar nidits fepn
soolless. - Aie umd wel ther Sieftalt Dif Examen
3t gangen, dagen loflen Tee Exammatorn aucl) ein
beforDers Dush deucten, und die Nabmen , chenee

1) mafz
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maffen tvie juvor von den Licentiaten gefage, mit
uberaus groffen Siguven davin fesien.  Yteben Dies
fem Duche roird jabyrlich noc ein anders gedrucke,
darin aller Do&ern Nahmen, rwie auch ihr Vas
terland, Cltern, Aemter, und an was Ort fie felbige
bedienen , verjeichnet.  Dabero einjeglicher, fo Dif
Fahr-Buch nur auf fchage, alsbald feben Fan, was
Dignitzt jedmweder vom evfien Jalby feineg Dodto-
fats, bif an fein @de, und vo ex foldye aelyabt habe
Desgleichen, voie everhdbet, oder erniedriget roorden ,
weldyes bey Den Sinefern ;, nach BefehafFenkeit dex
Dicafte, (o jedroeder thut,gar gemeinift. Bey
Crlangung gemeldter Svaden; ift hod) ju verrouns
Dern Die grofle Kund-umd Freundfchafft, roelchye die
Collegen, {0 in ¢inem Fabe jufammen vorjLicenti-
aten oder Dotorn erflvet fepn, mit cinander mas
then.  Denn fd robl die Licentiati alg Doctores,
fo ineinem Sabr jugleidy ihren Grad erlanget, fich
unter cinander iy Lebelang wie Brider lieben, und
aus fonderbabyrer Liebe und Cinmiithigeeit nidyt als
lein cinander, fondern audyden Freunden ifjrer Shes
fellfebafft, vooriifie ESnnenund mogens belffen.
qugu balten fie mitden Examinatorn groffe Gies
meinfchafft, nicht anders, alg ob fie Gltern und Kine
Der, odexDifeipel und Lelyrimeifter rodren, undbes
gegnen ifyrien alle Wege mit groffer Clyrerbietiofeit ;
yoieroohl es offt gefchidyt, daf die Difcipel , indem
fie von einern Grad jum andern hinauf feigen, ends
lich ire Eehrmeifter voeit {ibevtreffen. Leudyten
- Demnady, an diefer Heydnifthen Nation, jroo heves
liche Tugenden berfir: nemlich die Verehrung v
ver Deforderung dev SefchictlichEeic: Und, jum
ane
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| andern, die DancEbarkeit gegen denen, b ihynen jup
ABiffenfehafitund Kunfk Anweifing aeben, — Lnd
feheinet, Daf fie vecht rourctlich erfennen, wahr

| feyn, wasjener Weifer faget: Die Preceptores foll

| manja jo werth und geehrt,roo nicht wehrter halten,
denndie Eltern, fintemanldieie nur, nathrlicher
QBeife, den Leibs fene aber, durch langicrigen
teeu-ciferigen §ieif, das Semiithe gebabren , und ju
folchen Kinften anfihren, roovon audy Der Leib feine
€ hyreund Unterhalt haben Fan,
' Rauffmann,

S muf es gefteben, beutelerne ich eintmabl roige
der vecht viel, undich werde gervif mevcFen , daf ich
davor obligirt bin.  Diefe Sinifthe Selebrte mife
fen fich roobl vecht trillen laffen, ebye fie Den Gradum

| erlangen.  Allein, . HiHED!. verjeiben mir,
it deucht, bey uns brauchts nicht fo vieler Umftans
de,und unfeve Graduirte und Selehyvte find leichter ju
drechslen und feetia sumadyen, Ednnen audy leichtee
dasugelangen.  Unddavum glaub id), werden die

/| Graduirten dorten auch beffer refpetiret, wie ich
. | aug desHeren difcours vernommen,als hier, da man

fo leichte Daju gelanget.
Gelebree,

Der Hery redet hier aber einmabl nach feinesn

. | Beritande. Der ganse Unterfcheid ift, daf man
1 | bey Denen Chinefen, als einer Nation,die mit ibren
v | gangenNaturell jum fplendear undPrablen geneigh
| ift, mebyr Fagon und melyr AWefens von ihrer gansen
Selehrfambeit machet, vwelche docy ool meift in

¢ | rebus memoriz mit vielen Przjudiciis Autoritatis

/| und Phitavtiz angefillet beftehen mag , wie fidyg

: ©a fibliefe
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{tbticﬁenl&ﬂ,ma(ﬂn fie fich an ihren Confutium

und andere dehret dermaffen binden, Daf fie ey rai- |

fon fibée Das duds éParoenig Plag cinjuraumen
feheinen.  Lber Diefes auch Dag gante Examen mit
cinandér nicht viel anders heraus Fommet, als voenn

man beb tns detten Schulern aufGymnaiis oy dey |

Transiocationé;’nExacituum cx§lc‘>gatoriusmhgi§bt;

b folclses heenadh corrigiret oDet Denen Scholar-
?gehnf&t?e)rrd)icfet; @s Eanfa noch mwobl einTRenfh,
der cin gut Sedacynif, Berftandund Srumd hat,
twas Guts auffthreiben, voenn ex Seit3u meditireny
fyat : Atlei, voenn einem, 1wie beyunsg gefehichyet,
mindlich vor Sochgelabrten “Bevfohnen; Dif undjes
nes unperhofft opponiret 10itd,und man foll ex tem-
poreD. i atigendlicEfich drauff antrvorten und fich
defendiren.fo braudhts fihon ein expedites Ingeni-
‘am, hustiges]udicium y folideABiflenfthafit. Dee
Splendeur iftDag meifte bey ihnensivie fiedenn in als
fen ihren Dingen felyr ceremonicux find , und el
Cavaden daher maden,ebe fie juin Ierce fehreie
ten,und s beftebet cin groffer Theil ihrerSelehrfame
Teit darinnen;0af fie vielerley Figuren pder Bortee
Fermenund fernen mirffen, als toie toir die ‘Buchftas
ben, viel ceremenien beobadhten und druber critie
fiven, womit fie erfthreclich aufgebalten voetdens
YBegen folcher vielen unniigen Srillen undGeremos
nien . aus aroffer Cinbildung ju fich felbftfagen fie
auch: DicEuropzer felyen sroav,abernur mit einem
Qfuge, fic aber thit jivenen, und die andern %u[c&t
Yoaren gar blind, wie manin vielen Peregrinanten
fiefet. . Poey uns hingegen gelit es mit bencrt@_pmg
then gefehroindet foet , weil roie befieve _admxmi;g
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und Flirgere expreffiones haben.  3n difciplinis,
| hernach nimme man ieft nur den Kern, und aft die
| Sdhalender Pedanterie dalyinten, und daber macdt
man auch von fo vielen ceremoniea Fein fo grof
YBerek.  UnterDeffen ift die GelehrfameEeit bey ung |
SOt Lob in diefen lesten Seculis alfo geftiegen, Dag Ll
Die Chinehifthe dDamit in Feine Comparailon 3y jies {
hen.  Saaud), 0 taglich neue Adminicula erfuns
den toerden, fo Fonnen roirg denen Aiter 6 rwohlals
denen Chinefen ju vor thun, und daber fpricht Gra- i |
tian recht in feinen. Maximen,daf jesund alles auf,
den Hdchften Pund der menfchlichen Perfection ges
bract ift, und dag jesund melyr . Sefechick bey einens |
cintigen Selebyreen fepn muf, als vor Alters bey fies i
ben.  Obs aleich bey uns nicht fo fagonlich und ges it
sfoungen ju gebyet mit denen Gelelyrten,yoie in China,
fo find fic doch micht oenigerju =ftimiren al8 jene,
denn wweil bicrdie Nenge unddag Yuslefenifts W
muf durch. einen AWett » Epffer, €8 immer einee i
Detn andern juvor thun, wer was bedeuten will , il
und dag macht bravefeute.  Dag Difputirenund
Sdrifften ediren, exerciref und. approbiret audy
| unfere Erudition, und aljobat man nicht ndthis,
| folche duech, Ceremonien 3 erfyebens Victus fibi’
1p(i pramium, und gut Bier lobet fick felber.
Rauffmann, l
@s ift alles gan gut , aber igh Fan nody nidht
recht fehen, was Denndet Republique mit folchem i
philofophifthen fpeculiven, difputiren ynd fthreis 1
| ben,und mit fo vielen Gelehrten gedienct ift, undin |
(| fpecie tie die Gelehrfambeit, voie der Herr jeness
| mabl fagte ung wnd alé%l auffhelffen und m(“;?i f
)| h - 3 .e/" |
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feon miifte, mxclz fajt alle Profesfiones uicht fo volle
Eommen feyn Eonten, toenn Die Philofophie nidyt
ware, und dannenhero foldye Selehefameeit fo hody

sufchasen.
Gelebree.

DBicle Theoretifthe und Speculativifthe Srillen
mochten freplidy wobl 1weg bleiben , werden aud
taglidy ausgemertet und von der niiglichen Kern
det walyren eifheit als Seblacken abgefondert
Bicle, die ftudiren wollen, und dasg Sefehick und
Conduite nidht haben , mothten wobl juviicEe blei-
Ben, und viele unnute Steeit Fragen, die nur ad
oftentationem;oblivionem dienen, folten ookl roege
gelaffen oerden,  Unterdeffen aber miiffen durdh
{peculizen,dunach viel Ripffe und alfo vielSidie,durch
disquiripen, dubitiren,opponiren und difputiven die
annoch vicle verborgenelnventiones,difpofitiones,
Crfindungen, VefhafFenbeiten, LB abrhweiten, Urfas
dhen, Manieren und@elegenbyeiten heraus aefuchtund
an Tag gebracht werden.  Auf folche YReife find
alle Mechanifthe Kumfte und Mathematifthe YBif
fenfchafften :c. durch die Philofophie imtmer nad
und nady erfunden worden. ‘Und i Herren
Kauffleute wirdet enre Commercia nicht fo leicht
und gut fortfesen, menn eucly nidht die Gelchrten die
Arithmetic excoliret hotten : YRobdurch ift denn
die Schiffarth fo hod) gefticaen, als durch Sefine
dung der Polus-Hile , derer Graduum Longitudi-,
nis und Latitudinis., und was wirds noch Such vor
Bortheil geben, toenn rochy jesumd deren Crfindung
jut See, (rooriiber geabeitet 1ird) wollfommen ges
machtwird ? .
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Dependitet nicht die Obfervirung und Raifen
pon Det declinatione Magnetis, oder Abroeichung
Deg Compafses von denen gelebrten , phyficalifdhen,
geographifthen und attrologifthen Wiffenfchaff.
ten? Oie Unterfuchungen fo vieler hundert nussbarer
Sadhen, iftdasnicht eintaglich Lerct dever Ses
{ebrten, und witd dadurdyeud) nicht Anleitung, Ses
Teaenbyeit und Urfadye geben, foldye Sachen pernes
goces hersu ju fehaffen und mit ju bandeln ? Und
unter vielen nur. Die Erfindung Americz, Det neuen
aBelt , davinnendas jest fo Goldreide ‘Brajilien
lieat, angufulren ;. War das nicht ein Lerck von
einem phyficalifthen NadydencEen ?. gerif Fein
bioffer hazard eines fdylechten Kayffmannes!
Nidht 3u gedencEen deffelben. Nusens, Den ihr tage
fich bon Denen 3. HaupteFacultdren der Selehrfare

Feit jictyet , 1oeil Deven Nuten unendlich und deven

Gebraucunentbebrlich,
‘ - Raufimann,

@3 ift voabr, twenn ichs nun veet bedencle, !
ith woerde Funfftig nicht mebrandem Nusen Dder
GelehrfomPeit. grociffeln, und um dever vielen
Stimpler und balb tudivten willen, nun Finfftig
die Gelebreen und, ibren Orden nicht mebr gerine
ge adyten , nadidem ich Den Nuken , und die aroffe
ity und vielen Wiffenfthafften, die ein Literatus
antreten muf, etroas befler habe erfennen lernen.
Aber, mein Hochioerther SHeve Patron, ichy bitte, fie
fenen Doch audy fo gutia und fagen mic aufeichtig,
wotan man denn einen Selehrten, Der diefen Naly
wien mit vecyt flibeet, exfenmen Ean, denn ¢5 find
der Geftudicteno viel und auch fo viclerew, daf idh

© 4 nodh
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npch nicht vecht Elug drinne voexden Ean | welches Die
veckiten Gelehyuten fevn. ‘
Gelebree.

Sch hots gar 1wobl, der Derr will die Ervditos
fon Denen Literatis, Dag if,die Gelehreen von denen
bloffen Sejtudieten, wic er fagt, unterfchicden toife
fen.  Dasiftnun wob! nicht fo gleich ju fagen, eis
yem hat SOt viel dern andern wenig jum Talent
anvertrauct, Destoeaen ift lessterer formolyl ein Ges
Yebuter als Dec erfiere , 1vep viel hat,von dem 1wird
pi¢l aefodert,und wer tvenig hat , und bey dem wes
nigen nue Klugheit: o Esmmt ev 10 vwobl aus alg
ber oicl woeifl. ~ IBiller die Ieibeit feben , o lefe
¢t den Salomonem und Sivady , Da wird et fehon
Kennyeichen eineg Weifen finden. Alein da ich
{éhe, af er einen nach heutiger fsgon eingerichteten
recten Selebyrten evFennen voill, fo il icl ifym ends
lih voobl willfalyven pach meinem Weemdaen und
nadh feiner Capacité.

Das ift olyfteeitia cin rechter Gelebter :

1) Deroon GO und feinem IBorte hicht tis
bel raifonniret, ynd damit nicht fpottet: Denn
Die Surcht des Hevrn ift der FReifheit 2nfana,

2.) e aug) cinem Groben eine Deitlang Bofflich
begagenen Fan : - Denn der hat die rechte
Marale (Sittenlchie) wohl geleeret: je gelelyrs
ter, je hofflicher!

3.) et nicht gleich stwact, ob eys aleich Ubrfache
bat: Dennein Deagr jeiget Finen Iovn bald, qe
ber ein Weifer verbivgts, bifsu femer it

4.) ek feingn reunden die Aalybeit faget, ges

i aen
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gegen jeden aber  binterholtig ift.  enn
(Schmeichelen jeiget Falfchbeit, und Plauderey
reiaf Mnverftand an.

s ) Dexfichnicht tber alies moquizet,und jedrwedes
tadely und aushobnen will; Denndie ein Pldyes
thun, voiffen fich fonften Eein YUnfeben ju machen,
{ind alfo nicyt folide gelelyret, twollen aber durch
folche Ombrage fich in grofle Opinion féen, teft
fie aleichfam jedroeden railliven wolien.

6.) Dernicht aleid) mit dem Maule vorne voe ifk:
Denn ein Navehat dag Hers im Maule, abee
¢in Weifer bat feinen Mund im Hevéen.

7.) 0er mit jederman umgehen Fan, auch den Eleins
frennicht veeachtet: Denn Dew veif von jedens
yoasjulernen. Nam ex luto interdum quaze
ritur gurum,

$) Der nicht prablet mitdem, was er hat, fona
Dern rinit Dem,1oas er weif: Denn wer wasweif,
und¥ans nicht an Wann bringen, der hateirs
todt Capital, odgr cin Lidht untern Sebyeffel.

9.) et fichy vor feines gleighen im Difcours und
Sebrifften nict fyeuet: Denn der ift finerSae
chen gewif : Weif entweder fehon viel, odee 1oilh
picl lernen.

10.) ¢y fidy Feine Bollfommenleit einbildet,
noch altes yu wiffen vorgichts fondern immer art
fich felber Deffevt und offt fraget: denn der Fene
net Die Wiffenfchafft vecht. i

11) et fich nicht am Spiclen exglinet s Dean ¢e
1oeifs Die eit beffer anjutvenden, unbd.ift mit den

Gedancten niemabls migig.
12.) S0ex fich in Feing dffentliche SHandel mifhet ;
G s - Denn
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Denner weif feine privat-Sadyen mit Nuben

ju tractiren.

Da haterein Dusent Kenneichen, €8 roepe
den oobl mehr Dinge beyy Der ABeiflheit erfm'bert,
aber aus diefen 12. Stitcfen hab ich allemabl eie
nien techten Selehrten ecfennen Fonnen.

Rauffmann.

Sy bin fie hochit verbunden davor, und terde
die Dinge twohl mercken.  Nody eines aber falg
i ein, in puncto des Vorjugs Dever Gelehrten,
und dariber misf idy nod) ihre ErFlarung vernelys
men.  QBenn nun, wie fie votbin fagten, die Clye
re, Der Botsug und.efime des Standes, von dem
Nusen und, Wichtigleit derer Dienfte in et So-
cietdt hev entfpringet ; ﬁ)lget ja auch, daf det
Bauren: Stand. gemﬁ einen recht groffen. Mang
in Der IBelt verdienctlyatee.  Denn deflen Nuse
gen ift fo groff indec. Menfehlichen @et’ellfcbatft und
die Berrichtung o widytig, Daf i, ein, Men(d)
nidyt 24. Stunben entbebren Ean, olyne fonberbabte
Cmpfindung und. Tort. ~ IWer jemalyls hungrig
gewefen. det wied meiner ABovte Feinen Berveif
fodern, fondern den Nusen okl begreuf(en und
Da vor 3. Jalren, wegen groffer Diiere,diefe Bevs
richtungen gebemmet, undibnen der Muben entjos
gen vourde ;. Ay roie hlecht war unfere Societat
und Repubhque beftellet,  Und eder die Belchre
ten noch voir Kauffleute Fonten mit unfever Gefeyicts
YichEeit, “Berzichtungen.und Dienften diefen Verfall
reftituiven, Dev ung denn jeiget, Daf Diefer Stand
aeroif uns allen vorzufesen foare, oenn ¢s aus Des

Hewen femem Srund:Sate nachdem @eqenﬂ%n-
¢
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ve und Dugbarkeit der Dienfte gienge ; fintemahl
nach der Berforgung der Seelen, Feinetvichtigere

| Berrichtung ift, als die Srnehrung und Verfors

.| gung Des Leibes, voeil Die Srhaltung des ganten

menfihlichen Gefchlechts davon dependiret.
4 Gelebrre.

b hore es twobl, was der Herr oill, erbrine
get miv wieder eine wichtige Inttanz, und hat qute
Cinfalle.  Undwennidy mit einem obftinaten Ca-
pite quadrato oder capricicufen cigenfinnigen
Kopffe ju thun hatte, fo toiiede mir fehroer verden;
ihm Deflen davaus gefalte ideam und gefdhloffenes
prajudicium ju benebmen und feinen Schiug u
widerlegens foaber glaubeich: ‘Ce twird wenig,
teder ju feiner Avantage, nodyderer Herven Baus
ern SBorzug darvaus fehlieffen Fonnen.  Rauren
find ebrliche Leute, und nuslich bey der menfeylio
chen Socictat: und der Acker - Bau ift eine hochs
nothige und unentbebrliche Sache in der IBelt.
lleine, gleich) twie Der Acter-Bau und deffen Nu-
ten nicht eben von ihnen dependivet, excolivet und
dirigivet witd/ in foferne fie arbeiten, pfitigen, faen,
aatben, backen und miften, fondeen in fo ferne fie
mit Klugheit und raifon aus der Natur-Cefor-
fthung, dic wit die phyficam nennen, dagu anges
voiefen worden, undnicht, weil fie folches, da fie fonft
junichts andeen fidy appliciven, thun, und alfo nup
aleichfam ein ABercEieng ju Excelirung des ckers
Baues find: indem das gante Werck vielmehr
auf einer grimdlichen Wiffenfehafft derer natvinlis
chen Wurckungen, wie gefagt, berulet; (Davon
endlidy rwohl-ex praxi dicfe, von denen Naturs
Kune
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Kindigern und Philofophis unterrichtete Hands
PUtbeiter, ein jiemliches evlernet, und fich diefe &Sas
che, weilen die Inventores und Propagatores ficl)
auff andere leichter ausuiibende Dinge geleget, 1
cigengernadt,und fich dacinnen gelibet uad per pra
xin habiliticet haben,) alfo find fie auch nicht dies
jeniger, Die deffentroegen einen Vorzug vor andern
Lrbeitern baben foltén, oder vor dénen, pon welcheis
DiefeWiffenfelafft excolivet, vermelyretund gelchret
woitd.  Denn dau gelydren Leute,die dieNatur und
ihte EBhrcBungen vevftelyen: fondersi 8 fid nuy
Seute, die folehe exfundene und excolirte Sadyen
inftrumentalirer tra&iven, toie fie ¢8 ae¢fehen bhas
ben, nachthun, und vevridyien, alfo, daf ¢s hice heift:
quod quis peralinm facit perfe ipfum fecifle pu-
tatur. * Denn cinfluges Thier fchavret die Cafta-
nien aug dem Feuer, ob ¢ gleidy der Kake ibyre
Proten dagunimmt. Und eigentlidy davon juves
Den: Wi foiten alle Bauten feyn, unddas £and
bauen, tvie e ju Znfang bey Eains un Habels |
Beitentwar.  Allein, danun fo viekeRenfdyen find, |
ie unterfchiedene Inclination faben, fo finnen einis |
ge nadh, undeinige avbeiten, bePiimmern fich abes |
weiter nid)t dDeum, alg twag-imen in Praxi von |
|

‘-")ngef\tlbrlpbctrboCI, urch ein tumultuaires Nachs |
finnen indie Hande Fommt. Gelydet. erotvegen die |
Occonomicnd AcferBay, nichtchen allein vor |
fo cinfaltigeSeute, ratione inventionis und colture, |
noch, ifi-den Q‘;nucmc eigentlich ju jufthreiben. Cs'
it ein Bernunfit- mafiges Ierct, das von grofs
fer Oclebyrfamkeit und gans und aar vonder Phi-
iofophianaturali. dependiret. &8 ifb nur. die

e menfhe,

http://purl.uni-rostock.de DFG




@5 )o (S

menfehlicheCommoditdt, odet fo 3t fagen Sehinas
che, Dag wir nicht alle alles thun Eonnen, drum
muiffen cinige {peculiven, nadfinnen, inventigen,
augmentiren umd angeben, cinige aber das anges
aebene pradiciven und arbeiten.  Undetivas pav-
ticipiret audy dieFaulbeit davon.
Rauffimann
Dasift tieff heraus gefucht! Tarum hat man
aber Feinen a parten Lbeil pon dex Occonomie und
Agricultut inder Philofophie g eniacht, oenns dae

s gelyvret.

i Gelehree. 4

e frecFet fchon in Der Phyfica und Nafubs

Grforfchung und deren £ebhre; und fie ift dercny Pra-
wis.  Und daraus fichet man, daf cbendie Phyfi-
que feine bloffe fpeculativifthe ABiffenfelafft u
nermen, fonderndaf fie auch ilyren Ufum pradticam
haben Fonme, und i 2Unfehung diefer Application
qu cinet Kunft wird, Da aueh diefe Applicatio
Phyfices, 1908 Di¢ Occonomic yn Agricultur g
betrifft, fo eine nuthige undin dev ABelt unentbelyre
tiche Kunftift, fo bicltenicht vor ungereime, tbenn
mans unter denen Gelehrten beffer excolirte,und fo
ferne ichs, obne ausgelacht juverden, fagen darff;
Facultatem Occonomicam di¢ ste Facultaf feyn
tieffe, felbige auf Univerfitaten Theoretice toie Die
Juris prudence und Medicin profitiyte, und pra-
&ice auf Demn Lande Da und dort exercitte,  Feh
glaubeganslich , dafdavon ein Projedt gemddt
werden Fdnte, Dag angienae.  Und da rotirden it
gute Wirtle ins Land Fricgen, und fih mander,
Der jum fpeculativifthen odey andern Dingen n\igbt
Dies
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Dienet, gleichovhl aber was arelyrers fepn will, als
¢in ‘Bauer oder Handwercks» Mann, ficly durch
¢ine gute Expericntiam pradticam Gignalifien, mits
bin unfer Land roobl angebracht, und das wenige
£and indem Eleinen Europa trefflich beffer gentie

bet werden, durd) die Herren Studioles Ozco-
nomix.

; Rauffmann.

Ras rodr eben nichts unebenes, und fo rounders
lidyes manchen deuchten migte, wenn man cin fols
thes Projet madyte, fo niilich roiirde esDem Lane

De fepn.  Wenn idy einige Wiffenfehafft in nas
tliclichen Sacyen ftudiret bitte, ich macte fchon
einem groffendderrn einen Entrourff.

Gelebree,

En! es find fthon andere Leute in der YBelt, die
Flug feyn, und des Landes Auffnelymen liebhaben
und die aud) Beruff dagu baben, twenn twirs beys
de gleich nicht auffs Tapetbringen. Mannimmt
bon privat - Perfonien nidyt aleich beutju Tage
vas an, roenns nict einen groffen Splendeurhat,
8 find gleich welche, diees dacniedetfehlagen , da
es dennbeift; Was! foltuns Diefer toeiffen, ras
vecht ift? undes liegee mivimmer der Teutfche Kine
et - Neim imSinn :

Bleib indeinem Beruff und Standt.

Und werd davon nicht abgervande.

\auffmann,

3y dadyte aber, es ware einjeder Patriot peps
bunden nady allen Bermdgendas feinige ju des
Vaterlandes Beflen beyzutragen, und alfo wére ja
bas feine fivaffbahre Veroegenheit, noch aszd)
tadels
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| fadelhafite Gingreiffung in audre Dinge , wenn
| mans vorfchluge.
®elebrte.

@8 ware eben toobl Eeine fibeltbalre worumed- i
yuosuwm,aber ¢8 Fénte doeh wolyl mit unfer Bechers il
voeife Navehyeirenund narifthe ABeifheiten gevechs Vil
| net roerden.  Und wervoeif, ob es nicht fo viel ,f
| contradicirens l)&tte,als wob] die 10teE hurIBgs I |
| -de bepm Ndm. Reiche habenmichte: da es mit der b
| oten, toegen Des Ero-2Amees nody nicht vollig auss if|
gemadht ift.:  Orum wollen wirs Der eit, als i
der Lebyrerin aller Sacben; uberlaffen und anbeims ik
ftellen, uns aber freven und @{Dtt dancken, wenn
unter feinem Seegen die vor langfk ctabilirten 4. Il
Facultdfen in gutem Stande erhalten toerden A |
Fonnen, Die Commercia floriyen, Der gildene Fries 11l 4l
de unter glucklicher Regierung der hohen Landes-
Herrfchafft beftebet, der Ttirg-Cngelnicht juung
nabet, und der AckerBau bey dem Fandmanne i
aus Der Praxi felbft Die Theorie lefyvet. 1

Rauffmann. I
Das ift ju rounfchen, und von gottlicher uners i
mefliches @ﬁte~aud) 3u hoffen. 'QBcnn ir eine il
jeder in feinem Stande fromm, 3iichtig, gerecht und ‘
gottfeelig leben, und einander Das éeben nicht fels
der fhroehr madyen.  Denn
Beffern fichdie Leut :
S beffest BGOLt die Reit.
Gelebrte.

rifft Dag Antecedens nur ju, o reird das
Confequens fehon nicht auffen bleiben, i haben
| jeund von jroey fchouen Dingen auslandifihe @btf
: %e L] ?'
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seblungen gehabt: Won Godund Selelrfambeit,
Davon Fonnen roiv Gelegenlyeit vehmen ju 1wiime
fthen : Dafdas CeonenBold unfers Allers
anadigften Landes + Vaters von latiter
Weigheit, Gelebefambeit und Rlugheies
bis in die fpate Seit bewabrer wetden
moge!

Ratuffmanit.

Und datauff will ichs ifnen beprr Valet nochs
mabls utrincfen mitDancEbarEeit,und dicfem treue
aemeinten LWunfd :

Es gebeden Herrn und Senvl ande wobl
So gebt es,wices gehen foll.
A Dio Signore!
Gelebrte.
A DicuMonfieur! a Dicu!

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1040252168/phys 0100




Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ BRIEthaK Jrosdok/ppn1040252168/phys_0101 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ BRIEthaK Jrosdok/ppn1040252168/phys_0102 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de |
@ BRIEthaK Jrosdok/ppn1040252168/phys_0103 DFG



@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
Ll Jrosdok/ppn1040252168/phys_0104



®

B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

W w8 08 02 0 Cr

11

Universitdts
Bibliothek

Rostock

the scale towards document

e R R
yzdaandlers, 156

ith auffchioellen, aber mit
chtung jefpringen. Aer
y eine {0 viclfaltige Materie
ind Wermvireung, aus welz
s binaus wicfelnFan,

enn ich meinen melandyolis
nachhange, und mich gleich2
ichen EntiticEung befinde, 0
A0of, als meinem Bette,cing
nanchrabl des perdrufilichen
Lich mein groftes BVergnis

woueffen finde, die am meis
el geveichen.

[ alleivege einen Geift mi
und daf ih fo ju fagen,
ndes Gefpenft bin. Dies
eibet bey mit die pabftifche
Fevenen und Spiegel-Sech:
iffer.  Und weil ich mich
 nicht fliechte, fio Fan mich

1 por Den Erfcheinungen
yas noch mebyr iff, wolte ih
o Umgtant pifthen ung und
A der OberYDelt, 108 ges
) Diefes witde unfere Chrifes

s Beit vermebren, und uns dev
Ses

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1040252168/phys 0105

DFG



	Die Entlarffte Welt, Nach ihrer eignen Gestalt, in Schimpff und Ernst, zur Lust und Nutz, höfflich, doch freymüthig, Durch vielerley Personen, die iedesmahl Einige Reflexiones morales tractiren, entdecket
	Drittes Gespräch Zwischen dem vorigen Gelehrten, und Kauffmanne, welche zugleich über die Tugend der Höfflichkeit ohne Affecten raisonniren
	[binding]
	[provenance]

	[Frontispiz]
	[title_page]
	Phoebus hatte noch nicht völlig in dem einen derer zwölff Häuser, seine Ovartier-Zeit mit seinem schnellen Wagen und Pferden, laut seines vom Jupiter erhaltenen ...
	[binding]
	[colour_checker]



